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AUS DEM STADTGESCHEHEN

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

fast auf den Tag genau ist bereits die Hälfte des Jahres vorbei. Seit
wenigen Stunden werden die Tage wieder kürzer, aktuell bemerkt man
davon zum Glück noch nicht allzu viel. 
Nächste Woche beginnen die Sommerferien. Ich wünsche denjenigen
von Ihnen, welche diese Zeit nutzen, um in den Urlaub zu fahren,
erholsame und erlebnisreiche Wochen fern der Heimat und eine wohl-
behaltene Rückkehr. Denjenigen, die in den nächsten Wochen nicht
wegfahren, empfehle ich einen Besuch in unserem schönen Freibad,
das in den Sommerferien sogar bis 20 Uhr geöffnet hat. 

Heute halten Sie eine Jubiläumsausgabe unseres
Informationsblatts in Ihren Händen

Der Gellertstadtbote erschien erstmals am 15.6.1991, vor ziemlich
genau 35 Jahren. Während fast 2/3 dieser Zeit durfte ich meinen
persönlichen Beitrag zum Gelingen des Gellertstadtboten leisten. Ich
hoffe, dies ist auch aus Ihrer
Sicht gelungen. Ich denke, der
Bote gehört zu den beliebtes-
ten Informationsblättern in
der gesamten Region. Er wird
auch gern von ehemaligen
Bewohner(inne)n unserer
Stadt im Internet gelesen.
Durch unser Sekretariat
werden regelmäßig Gellert-
stadtboten mit der Post
verschickt, sogar ins Ausland.
Dies ist gegen Bezahlung des
Portos als Dienstleistung der
Stadt möglich. Natürlich siche-
re ich zu, Sie an dieser Stelle
auch weiterhin über wichtige
Dinge im Stadtgeschehen zu
informieren. Da sich die junge
Generation die Informationen
lieber über Social Media holt, werden viele Beiträge, die Sie hier lesen,
auch bei Facebook oder Instagram veröffentlicht. 
In 5 Jahren, zum 40-jährigen Jubiläum des Gellertstadtboten im Juli
2031, werden wir wieder eine Sonderausgabe veröffentlichen und auf
vier Jahrzehnte Informationsblatt der Stadt Hainichen zurückblicken.

Am 11.7.2026 darf ich als (Ober-)Bürgermeister
von Hainichen ein besonderes Jubiläum feiern

Apropos Bürgermeisterzeit von mir: Unser Stadtarchiv hat mich darauf
aufmerksam gemacht, dass ich am 11.7.2026 ein besonderes Jubilä-
um feiern darf: Dann bin nämlich länger im Amt als Georg Bernhard
Friedel. Er hatte von 1883 bis 1905 dieses Amt inne. Da die Bürger-
meister, welche vor ihm in Amt und Würden waren, dies immer nur
abwechselnd (2 Jahres Rhythmus) ausübten, darf ich mich somit in 2
Wochen mit der Ehre „Bürgermeister mit der längsten Amtsperiode in
der Geschichte der Stadt Hainichen“ schmücken. Auch nach über 21 ½
Jahren übe ich meine Tätigkeit immer noch mit viel Freude aus, ich
hoffe, das merkt man mir an. Diese Information aber nur ganz neben-
bei.

Seit einigen Wochen hat die Stadt Hainichen auch
einen offiziellen Instagram-Account

Ganz besonders freue ich mich über die Eigeninitiative von Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern im Rathaus, einen eigenen, städtischen

Instagram-Account (hainichen.de) einzurich-
ten. Aktuell (Stand 9.6.2026) haben wir dort
fast 350 Follower, eine tolle Zahl, die aber
natürlich noch ausbaufähig ist. Im offiziellen
Instagram-Account der Stadt Hainichen
können Sie Ankündigungen und Berichte
über Veranstaltungen (u. a. im Goldenen
Löwen), die Öffnungszeiten des Freibads und viele andere Dinge aus
dem Stadtgeschehen lesen. Die Einrichtung und Pflege des städti-
schen Instagram-Profiles ist gleichzeitig ein spezielles Azubi-Projekt,
denn der Account wird unter der Leitung von Ausbilderin Claudia Bütt-
ner von unseren Auszubildenden betreut und liegt somit unmittelbar
in der Hand einer der größten Zielgruppen von Insta & Co. Gleichzeitig
stellt die Beschäftigung mit den Themen Social Media und Content
Creation eine bunte Abwechslung im Lernalltag unserer Azubis dar,
die sich dieser Aufgabe mit großer Begeisterung angenommen haben.  

Unser Insta-Team hatte zum Start des Accounts die folgende
Pressemeldung veröffentlicht:  

Analog war gestern! So heißt der erste Beitrag, der Stadtverwaltung
Hainichen auf Instagram. Um vor allem (aber nicht nur!) jüngere Gene-
rationen besser zu erreichen, teilt das Rathaus ab sofort aktuelle
Neuigkeiten direkt auf Instagram. Ob Veranstaltungen, Verkehrsinfor-
mationen oder wichtige Updates – hier bleiben Sie schnell und unkom-
pliziert auf dem Laufenden. Ein Plus: Tickets für Events können jetzt
ganz bequem online über einen Link gebucht werden. Kurz gesagt:
Hainichen geht den nächsten Schritt in Richtung Zukunft – digital,
nahbar und immer informiert. Neugierig geworden? Dann folgen Sie
uns auf Instagram unter hainichen.de und bleiben Sie dran! Ihr Insta-
Team.
Danke an die Kolleginnen Claudia Büttner, Anna-Mia Schmidt, Anja
Krucoski, Cornelia Morgenstern, Steffen Krätzsch und weitere Beteilig-
te für dieses neu geschaffene, moderne Service-Angebot der Stadt
Hainichen.

Parkfest – ein Höhepunkt im Veranstaltungs -
kalender im Monat Juli

Trotz Sommerferien
wird in unserer Stadt
auch im Juli einiges
geboten. Sie finden
im aktuellen Gellert-
stadtboten Informa-
tionen über das
Programm des Park-
fests. Das alljährlich
größte städtische
Fest findet vom 17.7.
bis 19.7. statt. In
diesem Jahr sind wir
in Hainichen gleich-
zeitig Austragungsort des Sächsischen Landesschützentreffens und
erwarten eine große Zahl an Schützen aus dem gesamten Freistaat. 
In zwei Wochen erscheint noch einmal ein Bote, der übernächste dann
erst wieder in 5 Wochen.
In den Sommerferien macht auch der Gellertstadtbote eine kleine
Pause – die nächste Ausgabe erscheint noch einmal turnusmäßig in 2
Wochen, am 11.7., der übernächste Gellertstadtbote dann erst wieder
Mitte August am 15.8. Dann sicherlich mit einem ausführlichen Rück-
blick zum diesjährigen Parkfest. Ich bitte um Kenntnisnahme.
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Kriminalitätsstatistik für 2025 zeigt – 
in Hainichen lässt es sich gut und sicher leben 

Zur Stadtratssitzung am
13.5. haben Ulrich Scherzer,
Revierleiter Polizeirevier
Mittweida und seine Mitar-
beiterin Katja Henkel, Koor-
dinatorin für die Bürgerpoli-
zisten, die Kriminalitätssta-
tistik der Stadt Hainichen für
das Jahr 2025 vorgestellt.
Erfreulicherweise kommt
diese zum Ergebnis, dass es
sich in Hainichen nach wie
vor gut und sicher leben lässt. Diese Einschätzung entspricht durch-
aus meiner Wahrnehmung und ist neben den günstigen Mieten und
der guten Anbindung an den öffentlichen Personennahverkehr und
ans Autobahnnetz ein wichtiges Argument für ein Leben in unserer
Stadt. Gegenüber 2024 ging die Zahl der registrierten Straftaten sogar
ein kleines Stück zurück (von 346 auf 337 Straftaten). Die Aufklä-
rungsquote lag bei 60,5 % (2024 lag sie bei 69,4 %). 
In Hainichen leben 2,8 % der Bevölkerung von Mittelsachsen. Mit 2,7 %
aller Straftaten gehören wir damit zu den Orten mit einer unterdurch-
schnittlichen Kriminalitätsrate. Erfreulicherweise gab es keine Straftat
gegen das Leben und auch keine Vergewaltigung. Ein Fall von sexuel-
lem Übergriff entspricht der gleichen Zahl wie im Vorjahr. Eine äußerst
unschöne Sache ist der sexuelle Missbrauch von Kindern. Hier gab es
in Hainichen im Vorjahr 4 Fälle (+2 zu 2024).  
Um 1/3 zurückgegangen ist die Rauschgiftkriminalität. Gerade in
diesem Bereich gibt es sicher eine nicht unbedeutende Dunkelziffer.
Noch ein paar weitere Fakten: 1,3 % der Tatverdächtigen waren Kinder
unter 14 Jahren, 1,9 % Jugendliche (14 bis 18 Jahre), 10,1 % Heran-
wachsende (18 bis 21 Jahre) und 86,7 % Erwachsene. 
¾ der Tatverdächtigen waren männlich, ¼ weiblich. 75,9 % der Tatver-
dächtigen waren Deutsche, 24,1 % hatten keinen deutschen Pass, also
mehr als ¾ der Verdächtigen waren deutsch.
Ein großes Dankeschön unseren beiden Bürgerpolizisten Silke Ulbricht
und André Werner für ihre couragierte Arbeit. Zusammen mit unserem
Ordnungsamt haben sie einen nicht unerheblichen Anteil an dieser
durchaus positiven Entwicklung. 

Präventionsmobil der Polizei macht Station 
auf unserem Markt – am Mittwoch, 29.7.
von 9 bis 13 Uhr

Diesen Sommer beginnt die mittlerweile achte Über-Land-Präventions-
tour der Polizeidirektion Chemnitz am 3. Juni 2026. Mit allerlei Tipps,
Ratschlägen und Hinweisen sind die Beamten mit dem Präventionsmo-
bil der Polizeilichen Beratungsstelle in Chemnitz sowie dem Erzge-
birgskreis und dem Landkreis Mittelsachsen unterwegs. Mit dabei ist
die Bundespolizei, die Sparkasse Chemnitz, die Erzgebirgssparkasse
und die Sparkasse Mittelsachsen. Erstmals wird zudem die Volksbank
Chemnitz vertreten sein.
In 25 Städten werden die Beamten des Fachdienstes Prävention der
Polizeidirektion Chemnitz zusammen mit den örtlich zuständigen
Bürgerpolizisten an 31 Tagen interessierten Bürgerinnen und Bürgern
zu verschieden Themen kriminalpräventiv beraten. Im Fokus stehen
vor allem der Einbruchs- und Diebstahlschutz, Betrugsmaschen wie
dem Schockanruf oder das sichere Surfen im Internet.
Wichtig ist den Beamtinnen und Beamten nicht nur die stets kostenlo-
se Beratung und die Präsenz vor Ort, sondern auch, sich Zeit für den
persönlichen Austausch mit den Ratsuchenden zu nehmen. Das blau-
silberfarbene Präventionsmobil macht dieses Jahr an sechs Orten in
Chemnitz, 13 Orten im Landkreis Mittelsachsen sowie zwölf Orten im
Erzgebirgskreis halt. In Hainichen ist man am letzten Mittwoch des
Monats Juli. Nutzen Sie bitte zahlreich dieses Angebot. 

Rassegeflügelzüchterverein Hainichen und
Umgebung e.V. hat sich nach über 150 Jahren
aufgelöst

Vor einigen Tagen erhielt ich die betrübliche Nachricht, dass sich einer
der ältesten Vereine unserer Stadt in seiner Versammlung am
21.5.2026 aufgelöst hat: Die Hainichener Rassegeflügelzüchter gibt
es nicht mehr. Fast alle Mitglieder sind älter als 70 Jahre, das älteste
Mitglied über 90. Ich erinnere mich an zahlreiche schöne gemeinsame
Veranstaltungen, viele Rassegeflügelschauen am Wochenende vor
dem 1. Advent im HKK Vereinshaus und an gesellige Stunden mit den
Vorsitzenden Arndt Franke, Roland Eichhorn und seinem Vorgänger
Horst Fischer. Danke allen Akteuren, welche dieses langjährige Kapitel
in unserer Vereinslandschaft so lang am Leben erhalten haben.
Namentlich den letzten Vorsitzenden vor der Auflösung des Vereins,
Arndt Franke mit seiner Frau Gisela, beide aus Langenstriegis. Sehr
schade, dass dieser Schritt gegangen werden musste. Er hatte sich
aber bereits seit längerem abgezeichnet.

Werbung für die vielen Veranstaltungen an
diesem Wochenende

Ich möchte Sie an dieser Stelle motivieren, eine oder mehrere der
Veranstaltungen zu besuchen, welche am Wochenende des Erschei-
nens unseres Boten stattfinden: Der Hainichener FV Blau-Gelb feiert
Samstag und Sonntag sein 80jähriges Gründungsjubiläum. Unter
anderem mit einem Match gegen den Chemnitzer FC am Samstag-
nachmittag. In der Lehmgrube dröhnen am Samstag und Sonntag die
Motoren, wenn der MSV Hainichen Ausrichter der großen ADAC Moto-
crossveranstaltung ist. Auf der Georgenstraße wird am Freitag und
Samstag das Anwohnerfest gefeiert. 
Allen Veranstaltungen wünsche ich einen reibungslosen Verlauf und
gute Resonanz. 
Mit diesen Informationen schließe ich meine heutige Ansprache und
wünsche Ihnen ein paar schöne Sommertage mit erträglichen Tempe-
raturen und vielen Sonnenstrahlen. 
In 2 Wochen, zur letzten Ausgabe des Gellertstadtboten vor der
Sommerpause, werde ich schon mal eine Vorschau auf die vor uns
liegenden Veranstaltungen im September halten. Dann erwartet uns
unter anderem das Wochenende zum Tag des offenen Denkmals, dies-
mal mit der zentralen Auftaktveranstaltung für den gesamten Frei-
staat Sachsen im Goldenen Löwen und das 160jährige Jubiläum der
Freiwilligen Feuerwehr Hainichen eine Woche später. 

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Oberbürgermeister

Dieter Greysinger



Am 6.6.2026 fand auf dem Areal der Firma Sonnenberg GmbH in der
Gottlob-Keller-Straße zum mittlerweile fünften Mal das Hainichener
Framo- und Barkas-Treffen statt. Bestes Frühsommerwetter lockte so
viele Gäste auf das Gelände, dass ein neuer Besucherrekord erzielt
werden konnte. Über 90 Fahrzeuge aus allen Epochen der Framo/Bar-
kas-Geschichte waren zum Treffen gekommen und konnten, frisch
poliert und fein säu-
berlich aufgereiht, be-
staunt werden. Peter
Sonnenberg mit seiner
Crew als Veranstalter
und Ingolf Dinse als
Chef der Barkasfreun-
de Vorpommern mit
seinem Team hatten
auch das aktuelle Tref-
fen wieder perfekt or-
ganisiert.

Der strahlend blaue Himmel und Temperaturen jenseits der 20 Grad
animierten die Anwesenden, großzügig zu den angebotenen Kaltge-
tränken und verschiedensten Eissorten zu greifen. Auch Kaffee und
Kuchen sowie das so lecker wie umfangreiche Grillspeisenangebot
fanden reißenden Absatz.

Derart gestärkt ließ sich das reichhaltige Angebot an Aktivitäten auf
dem Framo- und Barkas-Treffen umso intensiver genießen. Ob die zur
Schau gestellten Fahrzeuge, der Teile- und Zubehör-Markt, der Kalen-
der- und Souvenir-Verkauf für die Verschönerung der heimischen
Wände, die Vorführung des Dokumentarfilms von Imre Zsóri über den
letzten Produktionstag im Barkas-Werk Hainichen 1991 oder die von
Veranstalter Peter Sonnenberg persönlich betreuten Betriebsführun-
gen, überall und zu jeder Zeit, gab es die Möglichkeit zum Entdecken,
Informieren, Fachsimpeln oder einfach zum nostalgischen In-Erinne-
rungen-Schwelgen.

Die Stadt Hainichen hatte die Gelegenheit genutzt, aufgrund vermehrter
Nachfragen in den letzten Jahren und anlässlich der beiden Jubiläen
„5 Jahre Hainichener Framo- und Barkas-Treffen“ sowie „35 Jahre Ferti-
gung des letzten B1000 in Hainichen“, eine zweite, streng limitierte
Auflage des 2015 erschienenen Buches „FRAMO + BARKAS 1923 –
1993 – Betrachtungen jenseits von Hubraum und PS“ inklusive DVD-
Beilage herauszugeben und exklusiv auf dem diesjährigen Treffen
zum Verkauf anzubieten. Von diesem Angebot wurde rege Gebrauch
gemacht. Speziell auch die auswärtigen Besucherinnen und Besucher
ergriffen die Gelegenheit, sich ein Exemplar des spannenden und in-
formativen Zeitzeugnisses zu sichern. Autor Manfred Kiese, der
seinerzeit und nicht zuletzt mit der großartigen Unterstützung unserer
Stadtarchivarin Angela Brehm umfangreiche Recherche-Arbeiten zum

Thema „Framo und
Barkas in Hainichen“
geleistet und zusam-
men mit Steffen
Krätzsch von der
Stadtverwaltung das
Manuskript in eine
druckfähige Buchvor-
lage verwandelt hatte,
war ebenfalls beim
Treffen zugegen und

stand für zwei Signierstunden zur Verfügung. Dies entpuppte sich als
eine hervorragende Idee, denn der Signierplatz wurde immer wieder
von zahlreichen Interessenten zum Teil regelrecht belagert, die sich
ihr Buch mit einer persönlichen Widmung von Manfred Kiese aufwerten
ließen.

Als eindeutiges Fazit lässt sich konstatieren: das 5. Hainichener
Framo- und Barkas-Treffen war wieder ein voller Erfolg, und die Stadt
ist dankbar für dieses tolle Event, das unseren Veranstaltungskalender
hoffentlich auch in Zukunft Jahr für Jahr noch ein Stück attraktiver
machen wird. Großer Dank geht, auch im Namen des Oberbürgermeis-
ters Dieter Greysinger, an alle Beteiligten, die das diesjährige Treffen
erneut zu einer rundum gelungenen Veranstaltung gemacht haben,
die weit über unsere Stadtgrenzen hinaus ein absolutes Event-High-
light darstellt!

Zur Information an alle Interessierten, die am Samstag nicht persön-
lich am Framo- und Barkas-Treffen teilnehmen konnten: wir haben
noch einige Restexemplare der zweiten Auflage des Barkas-Buches.
Diese können im Stadtarchiv in der Turnerstraße und in der Stadtbi-
bliothek am Mark käuflich erworben werden.

Steffen Krätzsch
Stadtverwaltung Hainichen 
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Fünftes FRAMO/BARKAS-Treffen am 6.6.2026



Unter einem guten Stern stand das diesjähri-
ge Kinder- und Feuerwehrfest der Freiwilligen
Feuerwehr Gersdorf/ Falkenau am 30. Mai.
Gab es in der Vergangenheit immer mal
wieder Feste in Gersdorf/ Falkenau, bei
denen der Wettergott nicht mitgespielt hat,
feierte unser einwohnermäßig größter Orts-
teil in diesem Jahr bei optimalen äußeren
Bedingungen und die Organisatoren mussten
nicht sorgenvoll auf die Wetter-App bzw. den
Himmel schauen.
Die Vorbereitungen liefen bereits die ganze
Woche. Unmittelbar vor Beginn des Fests war
auch noch das Wandbild am Feuerwehrgerä-
tehaus erneuert worden. Das 2014 ange-

brachte Gemälde, welches den Heiligen Flori-
an darstellt (damals gemalt von Roland
Schüppel), war über die Jahre zunehmend
verblasst. Durch Frank „JMF“ Schäfer aus
Döbeln erhielt das Bild eine neue Gestaltung
und zeigt auch vorbeifahrenden Fahrzeugen,
was sich hinter den Mauern des Hauses befin-
det. Vielen Dank an den Künstler aus Döbeln
für das überaus gelungene Werk.
Schon am Nachmittag des 30.5. war der Fest-
platz gut besucht. Bei Kaffee und Kuchen kam
man miteinander ins Gespräch. Am frühen
Abend stellte dann die Freiwillige Feuerwehr
ihr Können unter Beweis. Während der Durch-
führung des Fests musste man dann sogar

noch zu einem echten Einsatz nach Falkenau
ausrücken. Der Brand stellte sich glücklicher-
weise als überschaubar heraus, bald waren
allen Kameradinnen und Kameraden zurück
am Festplatz.
Am Abend wurde unter musikalischen Klän-
gen von DJ Petro das Tanzbein geschwungen
und es folgte auch noch eine lustige Einlage
eines Feuerwehrkameraden. Leckere Speisen
vom Grill fanden guten Absatz, der Getränke-
wagen wurde durch den Riechberger FC
besetzt. Alles war hervorragend organisiert
und vorbereitet worden.  
Am Ende waren Wehrleiter Stefan Lehnert und
sein Stellvertreter Tony Kretzschmar mit dem
Verlauf des Fests, immerhin schon das 32.
seiner Art, sehr zufrieden.   

Dieter Greysinger
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32. Kinder- und Feuerwehrfest in Gersdorf/ Falkenau am 30. Mai 2026 

Hainichener Standesamt führte am 6.6.2026 die 1.000. Trauung auf Burg Kriebstein
durch

Seit dem Jahr 2000 gehört die Gemeinde
Kriebstein zum Standesamtsbezirk der Stadt
Hainichen. Seitdem führen unsere Standesbe-
amtinnen in den historischen Gemäuern Trau-
ungen durch. 
Klar ist die Burg Kriebstein der beliebteste Ort
für Hochzeiten im Standesamtsbezirk Haini-
chen überhaupt. Alljährlich wird eine höhere

zweistellige Zahl an Trauungen durch unsere
Standesbeamtinnen durchgeführt. Bis zu
ihrem Ruhestand war Regina Eckart leitende
Standesbeamtin und für die Durchführung
vieler Hochzeiten verantwortlich. 
Seither ist Melanie Höfer in ihre Fußstapfen
getreten. Auch die Kriebsteiner Bürgermeiste-
rin Maria Euchler darf als Eheschließungs-
standesbeamtin dort Ehepaare in den Hafen
der Ehe schicken. Melanie Höfer hat übrigens
selber in den historischen Gemäuern geheira-
tet bevor sie selbst ihre erste Trauung dort
durchführte.   
Besondere Vorkommnisse im letzten Viertel-
jahrhundert waren eine Dreifachhochzeit und
mehrere Hochzeiten in historischen Gewän-
dern. Auch im Winter wurden vor dem lodern-
den Feuer des Kamins bereits Hochzeiten auf
Burg Kriebstein durchgeführt. 
Einmal wurden die Eheringe vom Hund der
Familie überreicht. Nicht nur einmal gab es
vor der Hochzeit hektische Aktivitäten, weil
die Trauringe vergessen wurden.
Am 6.6.2026 war es soweit: Anne Grießbach
und Michael Zimmermann gaben sich als
1.000. Ehepaar das Ja-Wort. Geleitet wurde
die Hochzeit natürlich von Melanie Höfer. Am
6.6. änderte Anne Grießbach ihren Familien-
namen in Zimmermann um. Mit dabei war

natürlich neben vieler weiterer Gäste auch
Sohn Pepe.
Die Tage vom 5.6. bis 7.6. werden für Familie
Zimmermann, sie stammt übrigens aus
Döbeln, eine ganz besondere Zeit sein. Am
5.6. hat Michael Zimmermann Geburtstag,
am 6.6. ist der Hochzeitstag und am 7.6. hat
der gemeinsame Sohn Pepe dann seinen
Ehrentag. Pepe wurde am 7.6.2026 übrigens
4 Jahre alt.
Eine 1000. Hochzeit ist schon was ganz
Besonderes. Beide Döbelner Zeitungen und
die Freie Presse waren gekommen, um über
dieses Ereignis zu berichten. Lisa Haubold,
Mitarbeiterin auf der Burg überbrachte Glück-
wünsche des Teams auf Sachsens schönster
Ritterburg.
Vielen Dank unserem Hainichener Standes-
amt für 1.000 Trauungen auf Burg Kriebstein
und die immer sehr akkurate und anspre-
chende Gestaltung der Trauungen. Insgesamt
waren dabei 6 Standesbeamtinnen in den
Jahren zuständig.
Herzlichen Glückwunsch dem Ehepaar. Viele
gemeinsame und glückliche Jahre, die
hoffentlich am 6.6.2026 ihren Ausgang
nahmen.

Dieter Greysinger
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Harmonische Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Hainichen 
am 29.5.2026

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Hainichen konnte Wehrleiter Toni Rinke einen Großteil der 43 aktiven
Kameradinnen und Kameraden, Mitglieder der Alters- und Ehrenabtei-
lung und der Jugendfeuerwehr, Gemeindewehrleiter Sven Heerklotz,
Oberbürgermeister Dieter Greysinger und seinen 1. Stellvertreter Jan
Held sowie die Stadträte Nils Weber und Ronny Jacob begrüßen. 
Zunächst blickte Toni Rinke, der Sandro Weiß als Wehrleiter vor 
2 Jahren ablöste (Sandro Weiß ist seitdem der stellvertretende Orts-
wehrleiter), auf das Einsatzgeschehen im Vorjahr zurück. Insgesamt
97mal musste die Freiwillige Feuerwehr Hainichen im Vorjahr ausrü-
cken. Rund 2/3 davon waren Technische Hilfeleistungen. Darunter
fallen neben Einsätzen auf der Autobahn auch Tragehilfen und Türnot-
öffnungen. 
Mit einer Schweigeminute für den vor wenigen Wochen verstorbenen
Manfred Hübler, Mitglied der Alters- und Ehrenabteilung, begann die
Versammlung. 
Im Rechenschaftsbericht ging Toni Rinke auf die Mitgliederzahlen ein.
Neben den 43 aktiven Erwachsenen gibt es 24 Mitglieder, die zur
Jugendfeuerwehr gehören. Unterstützung erhält die Freiwillige Feuer-
wehr Hainichen zudem durch externe Kräfte, welche anderen Wehren
als Mitglieder angehören. Insbesondere Jürgen Detsch, Stefan Lehnert,
Andy Dramert, Renè Seifert und Max Fischer. 
Für die Fortbildung wurden im Vorjahr durch mehrere Kameraden
zahlreiche Lehrgänge besucht. Bei Ehrenveranstaltungen konnten
langjährige Mitglieder geehrte werden. Ganz besonders erwähnens-
wert ist dabei das 70jährige Jubiläum von Günter Neumann. Dieser
erstellt aktuell die neueste Fassung der Feuerwehrchronik. Diese soll
zum 160jährigen Jubiläum am 18.9. im Stadtarchiv vorgestellt
werden. Es folgt ein Festwochenende am 19.9. und 20.9. auf dem
Hainichener Markt. Unter anderem mit einem Blaulichtgottesdienst am
Sonntagvormittag.
Günter Neumann blickte bei seinem Wortbeitrag schon einmal in die
Zukunft und berichtete über unterhaltsame Anekdoten und Episoden
aus der umfangreichen Feuerwehrgeschichte. Beim Stadtwettkampf
im Vorjahr in Cunnersdorf belegte die Alte Herren Mannschaft der FF

Hainichen Platz 1, die 2. Mannschaft erreichte Rang 5. 
Toni Rinke bedankte sich bei der Stadtverwaltung für die vertrauens-
volle Zusammenarbeit, erneuerte aber gleichzeitig seinen Appell, den
dringenden Anbau ans Feuerwehrgerätehaus (für die Umkleiden) nicht
aus den Augen zu verlieren. Ebenso steht in nicht allzu ferner Zukunft
die Erneuerung der Drehleiter an. Sie ist derzeit knapp 25 Jahre alt,
nach 30 Jahren steht ein Tausch an. Grußworte gab es am Abend
sowohl vom Oberbürgermeister, seinem Stellvertreter als auch von
den anwesenden Stadträten und dem Gemeindewehrleiter. 
Rechenschaft legten auch Tommy Brinkmann (für die Jugendfeuer-
wehr) und Julian Clauß (Kassenwart) ab. Auch bei den Nachwuchsfeu-
erwehrleuten der Hainichener Wehr gab es ein abwechslungsreiches
Jahr mit Ausbildung aber auch geselligen Stunden. 
Die Jugendfeuerwehr Hainichen ist gleichzeitig die Kaderschmiede für
künftige Mitglieder in der Erwachsenenabteilung. Dort werden zusätz-
lich zum Feuerwehrnachwuchs der Stadtwehr auch die Kinder und
Jugendlichen unserer Ortsteile Gersdorf sowie Schlegel betreut.  
Es ist erfreulich, dass unsere Feuerwehr, sowohl was die Stadtwehr als
auch die Ortswehren betrifft seit vielen Jahren sehr schlagkräftig ist
und auch von der Mannschaftsstärke her sehr gut aufgestellt ist. In
unserem Land rekrutiert sich der örtliche Brandschutz aus der eigenen
Bevölkerung und ist immer wieder eine wichtige Aufgabe der Kommu-
nen. Personen, die sich für eine Mitgliedschaft bei der Freiwilligen
Feuerwehr interessieren können sich jederzeit per Mail unter feuer-
wehr@hainichen.de direkt an die Wehrleitung wenden. 
Am Ende einer harmonischen Versammlung konnten Beförderungen
ausgesprochen werden: Dominik Krieg und Vincent Haubold wurden
zum Feuerwehrmann, Florian Schulz, David Bischoff und Jenny Barthel
zum Hauptfeuerwehrmann bzw. zur Hauptfeuerwehrfrau befördert.
Christian Meisel, der auch Vorsitzender des im Vorjahr gegründeten
Hainichener Feuerwehrvereins ist, wurde zum Löschmeister beför-
dert.
Vielen Dank allen Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehr Hainichen für ihren engagierten, ehrenamtlichen Dienst
zum Schutz der Einwohner unserer Stadt und ihrer Ortsteile. Danke
der Wehrleitung, den Funktionsträgern und allen Kameradinnen und
Kameraden. Allzeit „GUT WEHR“.

Dieter Greysinger 

Sie möchten den Gellertstadtboten 
kostenfrei als digitales Abo bestellen?
Scannen Sie dazu den QR-Code oder senden Sie eine E-Mail an newsletter@riedel-verlag.de
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Graffiti-Workshop an der Elektrischen Kirche in den Sommerferien: 
Kreativität, Farbe und jede Menge Spaß im Stadtpark Hainichen

In der ersten Sommerferienwoche wird es bunt im Stadtpark an der
Elektrischen Kirche in Hainichen: Vom 6. bis 10. Juli 2026 lädt
KONTRAST – Mobile Jugendarbeit in Mittelsachsen Jugendliche ab 12
Jahren zu einem kostenlosen Graffiti-Workshop ein.

Täglich von 11 bis 17 Uhr haben die
Teilnehmenden die Möglichkeit, die
Welt der Streetart kennenzulernen,
eigene Ideen zu entwickeln und
gemeinsam kreative Kunstwerke zu
gestalten. Dabei lernen sie von André
Wolf, einem professionellen Künstler,
den Umgang mit Spraydosen, verschie-
dene Gestaltungstechniken und können
ihre eigenen Motive verwirklichen.
Der Workshop richtet sich an alle

Jugendlichen ab 12 Jahren – Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Im
Mittelpunkt stehen Kreativität, Teamarbeit und die Möglichkeit, die
eigenen Ideen sichtbar werden zu lassen. Das Projekt bietet einen
spannenden Ferienauftakt und die Chance, sich künstlerisch auszu-
probieren.
Die Teilnahme ist kostenlos. Für Essen und Getränke müssen die Teil-
nehmenden bitte selbst sorgen. Außerdem wird empfohlen, Kleidung
zu tragen, die dauerhaft Farbspritzer abbekommen darf.
Möglich gemacht wird das Ferienprojekt durch die finanzielle Unter-
stützung der Stadt Hainichen sowie des Aktionsplans Mittelsachsen
„Toleranz ist ein Kinderspiel“.
Interessierte Jugendliche können sich per E-Mail anmelden. Für die
Anmeldung werden Name, Alter und eine Telefonnummer benötigt.
Doch nicht nur die Teilnehmenden können das Projekt mitgestalten:
Alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt sind herzlich eingeladen, ihre
Ideen für das spätere Graffiti-Motiv einzubringen. Ob Schlagwörter,
Themenvorschläge oder kleine Skizzen – kreative Anregungen können
ebenfalls per E-Mail eingesendet werden. So entsteht ein Kunstwerk,
das die Wünsche und Gedanken der Gemeinschaft aufgreift und sicht-
bar macht. 

Anmeldung und Ideen unter:
moritz.winter@regenbogenbus.de oder
nancy.schreiber@regenbogenbus.de

Wer Lust auf Farbe, Kreativität und eine coole Ferienaktion hat, sollte
sich schnell anmelden. Die Plätze sind begrenzt.

Wir freuen uns auf euch!

Moritz und Nancy

KONTRAST – Mobile Jugendarbeit in Mittelsachsen
Am Sportforum 2 | 09661 Hainichen 
037207 3830
Regenbogenbus e.V.
In Zusammenarbeit mit André Wolf
www.ichmaleihrbild.de

Worte des Oberbürgermeisters zu dieser Aktion
Ich freue mich ganz sehr, dass die Soziale Jugendbetreuung in unserer
Stadt vom Team des Regenbogenbusses/Kontrast sich der Elektri-
schen Kirche annimmt.
Leider wurde dieses Gebäude in der Vergangenheit immer wieder
hässlich beschmiert. Anstreichaktionen, z. B. zum Parkpflegetag,
brachten leider nur kurzzeitig eine Verbesserung, bald waren wieder
Schmierfinken am Werk. 
Glücklicherweise haben wir den letzten Schmierer namentlich dingfest
gemacht und der Polizei/Staatsanwaltschaft gemeldet. Ich hoffe sehr,
dass die Strafe so hart ist, dass das Urteil auch abschreckend für
Personen wirkt, die mit dem Gedanken spielen, an der Elektrischen
Kirche selber Hand anzulegen. 
Über eine rege Beteiligung würde ich mich sehr freuen, auf das Ergeb-
nis bin ich heute schon gespannt. 

Dieter Greysinger

Sicherer Weg für die Kinder der Kindertagestätte Springbrunnen

Im Dezember letzten Jahres erreichte die Stadt Hainichen eine Anfrage
des Elternrates der Kindertagestätte Springbrunnen bezüglich der
Sicherheit des Weges zur Kindertagestätte. 
Grundsätzlich ging es dabei um die zahlreichen Eltern, welche ihre
Kinder zu Fuß, mit dem Laufrad oder mit Fahrrad in die Einrichtung
bringen. Da es sich bei der Berthelsdorfer Straße um eine stark befah-
rene Kreisstraße handelt, kam es leider des Öfteren zu gefährlichen
Situationen. Trotz vorhandener Beschilderung mit dem Hinweis auf
die Kindertagesstätte, fuhren die Autos stets 50 km/h, teilweise auch
schneller. Da sich von der Ausfahrt der Kindertagesstätte in beiden
Richtungen Kurven befinden, ist die Sicht für Verkehrsteilnehmer und
Fußgänger, teilweise auch durch parkende Fahrzeuge, erschwert.
Auch der fehlende Gehweg auf Seiten der Kindertagestätte, machte
das Überqueren der Straße im Einmündungsbereich erforderlich und
gefährlich. Außerdem kam noch dazu, dass der Gehweg auf der
gegenüberliegenden Fahrbahnseite nicht abgesenkt war, was das
Überqueren gerade mit dem Fahrrad oder mit der Kutsche zusätzlich
erschwerte. 
Durch die Kreisstraße lag die Zuständigkeit nicht allein bei der Stadt
Hainichen. Anfang Februar wurde daher gemeinsam mit dem Landkreis
Mittelsachsen, der Straßenmeisterei und der Polizei eine Verkehrsschau
durchgeführt. Das Ergebnis war die Anordnung einer Geschwindig-
keitsbeschränkung von 30 km/h für den Zeitraum von Montag bis
Freitag 06:30 bis 16:30 Uhr durch den Landkreis Mittelsachsen. Au-
ßerdem wurde ein eingeschränktes Haltverbot in Richtung Stadtzentrum

errichtet, um den
Randstreifen von par-
kenden Fahrzeugen
frei zu halten. Die
Kontrolle der Ge-
schwindigkeit erfolgt
dabei stichprobenartig
durch den Landkreis.
Die Kontrolle in Bezug
auf die Einhaltung des
Haltverbotes liegt in
der Zuständigkeit des Ordnungsamtes der Stadt Hainichen. 
Weiterhin erfolgte durch die Stadt Hainichen der Neubau eines Gehwe-
ges auf Seiten der Kindertagesstätte. Außerdem wurde der Gehweg
auf der gegenüberliegenden Seite abgesenkt. Beide Gehwegabschnit-
te verfügen jetzt auch über ein Blindenleitstreifen, um den Weg jetzt
auch behindertengerecht zu gestalten.
Zu unserer Freude stellte die Fa. Lenz die Arbeiten Ende Mai fertig.
Auch die Straßenmeisterei hat nun final die Beschilderung angebracht,
sodass man sagen kann, dass das Anliegen des Elternrates nun besten
Gewissens umgesetzt wurde. 
Wir wünschen allen nun einen sicheren Weg zur Kindertagesstätte und
danken allen Beteiligten für die gute Zusammenarbeit. 

Die Verkehrsbehörde der Stadt Hainichen 



Im Rahmen des Camera-
obscura-Festes am 9. Mai
2026 konnte der Altstadtför-
derverein der Stadt Haini-
chen eine besondere Spende
übergeben. Symbolisch
wurde ein Scheck in Höhe
von 788,50 Euro überreicht. 
Das Geld stammt aus dem
Preisgeld, das die Stadt
Hainichen beim EnviaM-
Städte wettbewerb im Juli des
vergangenen Jahres erhielt.
Mit dem erreichten 6. Platz
konnte die Stadt diese
Summe erkämpfen und für
ein wichtiges Projekt rund
um die Camera obscura zur Verfügung stel-
len. Die finanzielle Unterstützung wurde für
die Erneuerung der Linse der Camera obscura
eingesetzt. Vom Rahmenberg aus bietet sich
ein einzigartiger Blick über die Dächer der
Stadt Hainichen und die umliegende Land-
schaft. Die neue Linse sorgt dabei für eine
verbesserte Bildqualität und trägt dazu bei,
dieses besondere technische und kulturelle
Erlebnis langfristig zu erhalten.
Neben der erfolgreichen Sanierung gibt es

eine weitere erfreuliche
Neuigkeit für alle Freunde
der Camera obscura: Ab
sofort ist eine Miniaturaus-
führung der Camera obscura
als Sparbüchse erhältlich.
Die liebevoll gestalteten
Modelle können über das
Gästeamt in der Bibliothek
zum Preis von 39,90 Euro
erworben werden. Die Anfer-
tigung erfolgt auf Vorbestel-
lung.
Mit der Wiedereröffnung der
Camera obscura und dem
neuen Souvenirangebot
setzt der Altstadtförderver-

ein gemeinsam mit seinen Partnern ein weite-
res Zeichen für die Attraktivität und die
touristische Entwicklung der Stadt Hainichen.
Das Camera-obscura-Fest bot hierfür den
passenden Rahmen und zeigte einmal mehr,
wie wichtig bürgerschaftliches Engagement
für den Erhalt und die Weiterentwicklung
lokaler Sehenswürdigkeiten ist.

Anja Krucoski
Kultur, Sport & Fremdenverkehr
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Spendenübergabe vom Altstadtförderverein Hainichen
e. V. zum Camera-obscura-Fest in Hainichen

Durch den Landkreis/die
Deutsche Telekom werden
in den nächsten Monaten 
178 Haushalte in der Stadt
und den Ortsteilen ans
schnelle Internet ange-
schlossen

Knapp 200 Haushalte kamen vor 8 Jahren nicht
in den Genuss, beim städtischen Projekt mit
angeschlossen zu werden, da bei ihnen Breit-
bandgeschwindigkeiten von über 100 MB/
Sekunde angelegen waren. Diese befinden sich
rund um den Telekom-Verteiler beim Netto
Markt auf der Frankenberger Straße sowie
auch in den Ortsteilen Bockendorf und Eulen-
dorf und punktuell auch an anderen Stellen in
der gesamten Stadt. 
Diese Haushalte werden jetzt über das
Projekt des Landratsamts Mittelsachsen
erschlossen. Dafür war am 23.4. im Hotel am
Sonnenlandpark in der Gemeinde Lichtenau
der symbolische Spatenstich in Anwesenheit
von Ministerpräsident Michael Kretschmer,
Landrat Sven Krüger und zahlreichen Bürger-
meistern aus dem gesamten Landkreis.
In Hainichen betrifft dies 178 Haushalte. Die
Arbeiten sollen zwischen Sommer 2026 und
Frühjahr 2028 durchgeführt werden. Im
Gegensatz zum städtischen Projekt ist beim
Landkreisprojekt die Deutsche Telekom der
Partner. Alle genannten Haushalte werden in
den nächsten Wochen ein Informationsschrei-
ben der Deutschen Telekom erhalten. 
Auch eine Informationsveranstaltung ist
geplant: Diese findet am Montag, dem
20.7.2026 um 18 Uhr im Rathaussaal
statt. Zu diesem Termin eingeladen sind
ausschließlich die Empfänger des Info-Schrei-
bens der Deutschen Telekom. Für Einwohner,
die zur Deutschen Telekom wechseln wollen,
die aber nicht neu angeschlossen werden, ist
diese Veranstaltung nicht gedacht. Diese
müssten sich bitte an die Telekom-Shops in
der Umgebung wenden. 
Insgesamt sind in Hainichen 10 Kilometer
Tiefbau vorgesehen. Natürlich soll in erster
Linie die bereits vorhandene Technik genutzt
werden. Aufgegraben soll nur dort werden,
wo im Rahmen des städtischen Breitbandpro-
jekts noch keine Kabel verlegt wurden.

Dieter Greysinger

Die Freibadsaison ist eröffnet – 
erste Badegäste am 29.5. um 14 Uhr begrüßt

Nachdem der Sommer 2026 zunächst recht
langsam Fahrt aufgenommen hat, stiegen die
Temperaturen in unseren Breitengraden zum
Pfingstwochenende kräftig an. So konnten
wir in diesem Jahr die Freibadsaison im Haini-
chener Bad schon zum Ende des Monats Mai
eröffnen. 
Am Freitag, dem 29.5.2026, begrüßte das
Freibadteam bei 25 Grad Luft- und knapp 
20 Grad Wassertemperatur rund 200 Bade-
gäste auf dem gepflegten Areal am südwestli-
chen Stadtrand von Hainichen. Auch zahlrei-
che Saisonkarten wechselten in den darauf-
folgenden Tagen den Besitzer. 
Zum Freibadteam gehören traditionell Badbe-
triebsleiter Ronny Müller, Schwimmmeister
Rick Seifert, Azubi Dominik Kolbe und Imbiss-
betreiber Olaf Vogel. In diesem Jahr verstärkt

Tommy Köhler aus Hainichen das Team. Er ist
im Rahmen einer vom Jobcenter geförderten
Maßnahme über die IBIS Nova im Freibad
beschäftigt und löst Frank Willner ab, der
über viele Jahre eine sehr gute Arbeit
gemacht hat. Dafür danken wir ihm an dieser
Stelle noch einmal ganz herzlich. Schön, dass
Frank Willner nach dem Ablauf der Maßnah-
me auf ehrenamtlicher Basis weiterhin stun-
denweise im Hainichener Freibad aktiv ist.
Traditionell erhielten die ersten Badegäste der
neuen Saison einen Blumenstrauß aus den
Händen des Oberbürgermeisters: In diesem
Jahr waren dies Mirko Lehnhardt, Monika
Feldmann und Tim Bohrmann. Hoffen wir auf
eine tolle und unfallfreie Freibadsaison mit
vielen Besuchern und tollem Sommerwetter. 
Besonders erfreulich in diesem Jahr ist die
Tatsache, dass der Feldparkplatz hinter der
großen Wiese nunmehr für 10 Jahre als Park-
möglichkeit gesichert werden konnte. Vorbei
sind die Zeiten, als man einen langen Fußweg
von der Gellertstraße auf sich nehmen muss-
te, um ins Freibad zu kommen.  
Bisher war der Pachtvertrag immer jeweils
nur um ein Jahr verlängert worden. Danke an
die Besitzerin der Wiese und auch an unsere
Mitarbeiterin Patricia-Aline Sajovitz für diesen
„Durchbruch“.  

Dieter Greysinger
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Bekanntmachungen der Stadt Hainichen werden
in der elektronischen Ausgabe des Amtsblattes
auf der Homepage 
www.hainichen.de/stadt-burgerservice/
rathaus-online/amtsblatt-digital 
eingestellt.

Folgende Bekanntmachungen können Sie in digitaler Form auf
der genannten Homepage nachlesen:

- Ausgabe 66/2026e vom 05.06.2026 Öffentliche Bekanntgabe
Einladung zur 7. Sitzung des Ortschaftsrates Schlegel am
18.06.2026

- Ausgabe 67/2026e vom 05.06.2026 Öffentliche Bekanntgabe
Einladung zur 7. Sitzung des Ortschaftsrates Gersdorf/Falkenau
am 18.06.2026

- Ausgabe 68/2026e vom 05.06.2026 Öffentliche Bekanntgabe
Einladung zur 5. Sitzung des Stadtrates am 17.06.2026

- Ausgabe 69/2026e vom 08.06.2026 Bekanntmachung der Jagdge-
nossenschaft Cunnersdorf

- Ausgabe 70/2026e vom 09.06.2026 Öffentliche Bekanntgabe
Einladung zur 6. Sitzung des Stadtrates (Sondersitzung) am
17.06.2026

Redaktion Gellertstadtbote

MITTEILUNGEN DER STADT HAINICHEN

Standesamtliche Nachrichten

Hochzeiten

06.06.2026   Oliver Uhlemann und Lisa Eckhardt, 

                     wohnhaft in Königshain-Wiederau, OT Wiederau

06.06.2026    Michael Zimmermann und Anne Grießbach, 

                     wohnhaft in Döbeln

06.06.2026    Richard Stephan & Aline Gruhle, 

                     wohnhaft in Striegistal, OT Naundorf

06.06.2026    Lukas Stahlhut & Lara Bradler, 

                     wohnhaft in Hainichen

12.06.2026    Thomas Kirschstein & Sandy Syhre, 

                     wohnhaft in Striegistal, OT Arnsdorf

13.06.2026    Tim Scheurer & Anna Klara Böhme, 

                     wohnhaft in Dresden

Sterbefall

04.06.2026    Herr Siegfried Jehmlich, geb. 1934, Hainichen

Sitzungstermine

Sitzung des Stadtrates

Mittwoch, den 09.09.2026

Sitzung der Ortschaftsräte

Dienstag         01.09.2026    Bockendorf
Donnerstag     03.09.2026    Schlegel 
Donnerstag     03.09.2026    Gersdorf/Falkenau
Donnerstag     03.09.2026    Cunnersdorf
Montag           14.09.2026    Eulendorf
Montag           14.09.2026    Riechberg/Siegfried

Sitzungsbeginn, -ort und Tagesordnung werden 
online bekannt gegeben und im Schaukasten am 
Rathaus und in den Ortsteilen zur Information 
ausgehangen.

Beschlüsse finden Sie im Bürgerportal bei den jeweiligen
Niederschriften nach deren Bestätigung durch die Gremienmit-
glieder.

Ihre Fahrbibliothek kommt 2026

Ort               Tag              Zeit                     Termine
Gersdorf       Dienstag        15.45-17.15 Uhr     28.07. / 25.08. / 
                                                                         22.09. / 20.10. / 
                                                                         17.11. / 15.12.
Eulendorf     Donnerstag    13.30-14.15 Uhr     23.07. / 20.08. / 
                                                                         17.09. / 15.10. /
Riechberg     Donnerstag    16.00-17.15 Uhr     12.11. / 10.12.

www.fahrbibliothek.bbopac.de, Tel.: 037207/99320

A
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Foto: Bianka Behrami
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ÖFFNUNGS- UND SPRECHZEITEN
● Stadtverwaltung Hainichen

Markt 1, 09661 Hainichen 

Tel.: 037207 60-170, Fax: 037207 60-112

Bereitschaftsdienst: 0174 6599565

Bürgerbüro

Montag, Freitag     09.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag           09.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 18.00 Uhr

1. Samstag 09.00 bis 11.00 Uhr 

(am 04.07.2026)

Fachabteilungen und Ausstellung: „Der

rastlose Geist – Friedrich Gottlob Keller“:

Montag, Freitag     09.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 16.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag           09.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 18.00 Uhr

● Stadtbibliothek/Gästeamt

Bibliothek im Herfurthschen Haus

Markt 9, 09661 Hainichen

Tel. 037207 53076, bibliothek@hainichen.de 

www.hainichen.bbopac.de

www.onleihe.de/bibo-on

Montag          geschlossen

Dienstag          10.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch         13.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag         10.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 18.00 Uhr

Freitag          10.00 bis 14.00 Uhr

Samstag          09.00 bis 11.00 Uhr

● Gellert-Museum

Oederaner Straße 10, 09661 Hainichen

Tel.: 037207 2498, Fax: 037207 65450

www.gellert-museum.de

info@gellert-museum.de

News: www.museen-mittelsachsen.de

Die Einrichtung wird durch den Kulturraum

Erzgebirge-Mittelsachsen institutionell ge fördert,

mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundla-

ge des von den Abgeordneten des Sächsischen

Landtags beschlossenen Haushaltes.

Sonntag bis Donnerstag 13 bis 17 Uhr und

mit Terminvereinbarung

Schul- und Freizeitprogramme:  
www.gellert-museum.de 
> Museumspädagogik

● Lehrschwimmhalle

Unsere Lehrschwimmhalle ist derzeit für

die Öffentlichkeit geschlossen. Bitte nutzen

Sie unser Freibad zu den bekannten

Öffnungszeiten.

Privatanmietung bitte bei Frau Krucoski

unter 037207 – 60173 oder per Email unter

anja.krucoski@hainichen.de anmelden

oder online über 

https://booking.locaboo.com/de/

hainichen/

● Freibad

Montag bis Sonntag

10 bis 19 Uhr (witte-

rungsbedingt) sowie

in den Ferien von 

10 bis 20 Uhr geöffnet

Eintritt:

Erwachsene   4,00 € nach 17 Uhr 2,50 €

Ermäßigte      2,50 € nach 17 Uhr 1,50 €

Saisonkarten Vollzahler: 79,00 €

Saisonkarte Ermäßigt:    49,00 €

10er Karte Vollzahler: 36,00 €

10er Karte Ermäßigt:   20,00 €

Familienkarte Single:   8,50 €

Familienkarte Paar:     11,50 €

Sie erreichen die Schwimmmeister des Frei-

bades unter 037207 2377.

Aktuelle Informationen, alles rund um das

Freibad bei Instagram unter: 

stadtbadhainichen. 

● Camera obscura

Öffnungszeiten 2026 (April bis Oktober):

• Donnerstag und Freitag:

13:00 bis 16:00 Uhr

• Samstag und Sonntag:

11:00 bis 16:00 Uhr

Sonderführungen außerhalb der Öffnungs-

zeiten sind nach vorheriger Anmeldung

und Absprache möglich. Interessierte

wenden sich bitte telefonisch an das Camera-

Team unter 0151 16259220 oder per 

E-Mail an unsere Sachbearbeiterin Kultur,

Anja Krucoski, unter

anja.krucoski@hainichen.de.

BEREITSCHAFTSDIENSTE 

● Notrufe

Polizei 110

Feuerwehr 112

DRK-Rettungsdienst 112

Ärztlicher Notdienst 112

Kassenärztlicher Notfalldienst 116 117

● Zahnärzte

www.zahnaerzte-in-sachsen.de/

patienten/notdienstsuche/

● Apotheken

27.06.26     Rosenapotheke, Mittweida

28.06.26     Luther-Apotheke, Hainichen

29.06.26     Rosenapotheke, Mittweida

30.06.26     Katharinen-Apotheke, 

Frankenberg

01.07.26     Sonnen-Apotheke, Mittweida

02.07.26     Apotheke am Bahnhof, 

Hainichen

03.07.26     Stadt- und Löwenapotheke, 

Mittweida

04.07.26     Katharinen-Apotheke, 

Frankenberg

05.07.26     Rats-Apotheke, Mittweida

06.07.26     Löwen-Apotheke, 

Frankenberg

07.07.26     Löwen-Apotheke, 

Frankenberg

08.07.26     Merkur-Apotheke, Mittweida

09.07.26     Rosen-Apotheke, Hainichen

10.07.26     Rosen-Apotheke, Hainichen

● Störungsrufnummern

(kostenfrei)

Montag bis Sonntag: 0.00 bis 24.00 Uhr

MITNETZ STROM     ITNETZ GAS

0800 2 30 50 70         0800 1111 489 20
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17.07. bis 19.07. – Parkfest im Stadtpark Hainichen

Programm

Freitag, 17. Juli

ab 16:00 Uhr Los geht’s! Schausteller, Fahrgeschäfte und Bewirtung geöffnet

17:00 Uhr Bürgervogelschießen der Schützengilde an der Vogelstange

ab 18:00 Uhr Warm up mit Moderator Lukas Fuchs

20:00 Uhr Eröffnung des Parkfestes durch den Oberbürgermeister Dieter Greysinger mit der Ehrung verdienter Sportler, Olympiasieger 

und Weltmeister in der nordischen Kombination Eric Frenzel und Flintensalut des Schützenvereins

21:00 Uhr Thor - Im Auftrag des Donnergottes entführt euch Thor in eine rockige, explosive Zeit. Last euch von einer mitreißenden Show 

und genialen Coversongs der 80er, 90er und den Hits von Heute begeistern.

ca 22:00 Uhr Siegerehrung des Bürgerschützenkönigs

ab 20:00 Uhr HAINICHEN Bei Nacht in der Technikhalle - Mat - K.  /  JAY - T.  /  DJ Marcel

Samstag, 18. Juli

ab 12:00 Uhr LOs geht’s! Schausteller, Fahrgeschäfte und Bewirtung geöffnet, Warm up mit Moderator Lukas Fuchs.

14:00 Uhr Schützenumzug mit den Roßweiner Spielleuten und Fanfarencorps Hervest-Dorsten 

14:30 Uhr Tanzgruppe des Rossauer Karnevalsclub e.V.

15:00 Uhr Einmarsch der Schützen anschließend Platzkonzert 

ab 15:30 Uhr Landesadlerschiessen um den Landesadlerkönig an der Vogelstange

16:00 Uhr Dagmar Frederic- Eine Entertainerin der Extraklasse.

17:30 Uhr Broken Beat Crew Breakdance aus Frankenberg

20:00 Uhr Einzig & Artig - Die Partyband: Rock, Pop, Schlager und Charts — live

ca 21:00 Uhr Siegerehrung des Landesadlerkönigs

ab 22:00 Uhr Teelichtillumination

ab 20:00 Uhr HAINICHEN Bei Nacht in der Technikhalle - Julifa  /  Mat - K.  /  DJ Marcel

Sonntag, 19. Juli

ab 11:00 Uhr Frühschoppen mit der Martin Kaiser Kapelle -Freibieranstich im Festzelt durch den Oberbürgermeister Dieter Greysinger 

ab 12:00 Uhr LOs geht’s! Schausteller, Fahrgeschäfte und Bewirtung geöffnet

12:00 Uhr ENVIA Städtewettbewerb an der Oederaner Straße

ab 14:00 Uhr Warm up mit Moderator Lukas Fuchs

15:00 Uhr Tanzgruppen des TSV 1860 Hartmannsdorf

16:00 Uhr Winners- Best of ABBA bringen die größten ABBA-Hits zurück auf die Bühne - authentisch, energiegeladen und mitreißend.

19:00 Uhr REMEMBER CAS - Tribute to Johnny Cash - der Name ist Programm: die größten Hits aus seinen 6 AmericanRecordings‘ - Alben 

und natürlich die schönsten Duette mit June Carter.

Abschlussfeuerwerk auf der „Wiese Reißig“ präsentiert von den Schaustellern und Gastronomen oder WM-Finale-open Air auf 

der Freilichtbühne

weitere Angebote

Schausteller & Bewirtung

Freitag 16.00 bis 02.00 Uhr 

Samstag 12.00 bis 02.00 Uhr

Sonntag 11.00 bis 22.00 Uhr

Samstag 10.00 Stadtwettkampf der Hainichener Ortsfeuerwehren im Löschangriff

Samstag Kuchenbasar & Kinderschminken durch den DRK Ortsverein Hainichen 

Samstag/Sonntag Gebietsverkehrswacht Mittweida e.V. mit Wissensstraße, Infostand mit Ratschenrad, Motorrad- und Bremssimulator, 

Sehtestgerät

Gellert-Museum Hainichen im Parkschlösschen

So. 13.00 bis 17.00 Uhr / Eintritt frei!

• Ausstellungen (mit Rätselangeboten)

• Belustigungen des Verstandes und des Witzes: Familie Gellert und die ganze Welt der Fabeln

• Lebensfarbenspiele: Annette von Bodecker präsentiert ihre prächtigen Bücher und Bilder.

• Äsopische Schatten: Werke von Aljoscha Blau und Dieter Heidenreich im Fabelkabinett.
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AUSSTELLUNGEN/VERANSTALTUNGEN
Tag Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort

27.06.2026      14:30 Uhr 8. Straßenfest Georgenstraße Hainichen

27.06. bis 28.06.2026 80 Jahre Hainichener FV mit Spiel gegen den                     Sportforum Hainichen
Chemnitzer FC und Frühschoppen
Veranstalter: Hainichener FV Blau-Gelb 1946 e.V.

27.06. bis 28.06.2026 Rennveranstaltung Sachsen- und Thüringenmeisterschaft Lehmgrube Hainichen
im Motocross 

07.07.2026      10 bis 14:30 Uhr  Bewegung und Rhythmus. Webschule Hainichen, Albertstraße 1
Workshop mit Vivien Foller (Tanz, Choreographie) und 
Barbara Dietrich für Kinder ab 9 Jahren.
Bitte bequeme Sachen, rutschfeste Socken und einen 
leichten Imbiss mitbringen.
Gebühr: 5 Euro, bitte anmelden im 
Gellert-Museum Hainichen, 037207-2498

08.07.2026      10 bis 14:30 Uhr  Aus dem Stegreif. Webschule Hainichen, Albertstraße 1
Theaterworkshop mit Barbara Dietrich für Kinder 
ab 9 Jahren. Bitte bequeme Sachen, rutschfeste Socken 
und einen leichten Imbiss mitbringen.
Gebühr: 3 Euro, bitte anmelden im 
Gellert-Museum Hainichen, 037207-2498

12.07.2026      11 Uhr Lebensfarbenspiele. Gellert-Museum Hainichen, 
Eröffnung der Ausstellung mit der Künstlerin Annette  Oederaner Straße 10
von Bodecker und dem Literaturtheater Dresden.
Eintritt: frei

14.07.2026      9 bis 12 Uhr         Kreuzen – Drehen – Kreuzen. Webschule Hainichen, Albertstraße 1
Klöppelkurs für Kinder ab 8 Jahren und Erwachsene 
mit Isolde Zurbuchen für Anfänger und Fortgeschrittene.   
Gebühr pro Tag: 3/2 Euro, bitte anmelden im 
Gellert-Museum Hainichen, 037207-2498

15.07.2026      9 bis 12 Uhr         Kreuzen – Drehen – Kreuzen. Webschule Hainichen, Albertstraße 1
Klöppelkurs für Kinder ab 8 Jahren und Erwachsene 
mit Isolde Zurbuchen für Anfänger und Fortgeschrittene.   
Gebühr pro Tag: 3/2 Euro, bitte anmelden im 
Gellert-Museum Hainichen, 037207-2498

17.07. bis 19.07.2026 Parkfest Hainichen Stadtpark Hainichen

18.07.2026 23. Landesschützentag Hainichen, Markt
mit Schützenumzug und Platzkonzert

19.07.2026      13 bis 17 Uhr freier Eintritt zum Parkfest Gellert-Museum Hainichen, Oederaner Straße 10

22.07.2026      10 bis 15 Uhr Leuchtet in Form und Farbe! Gellert-Museum Hainichen, 
Ferienprogramm für alle ab 4 Jahren in der Ausstellung  Oederaner Straße 10
„Lebensfarbenspiele“. (Vor-)Lesen, Malen, Drucken,
Kleben, Nähen – ganz nach Lust und Laune.
Eintritt: regulär, Material: 1 Euro

29.07.2026      15 bis 17 Uhr König, Kamel & Kaffeekanne. Gellert-Museum Hainichen, 
Lesecafé zur Ausstellung von Annette von Bodecker.          Oederaner Straße 10
Eintritt: 7/5 Euro, bitte anmelden.

03.08.2026      15 Uhr Leuchtet in Form und Farbe! Gellert-Museum Hainichen, 
Ferienprogramm für alle ab 4 Jahren in der Ausstellung  Oederaner Straße 10
„Lebensfarbenspiele“. (Vor-)Lesen, Malen, Drucken,
Kleben, Nähen – ganz nach Lust und Laune.
Eintritt: regulär, Material: 1 Euro

04.08.2026      13 bis 16 Uhr 45 Jahre Pflege am Standort Ziegelstraße 25b – Hainichen, Ziegelstraße
Tag der offenen Tür im DRK-Pflegeheim

16.08.2026      17:30 Uhr Sonderführung durch die Ausstellungen. Gellert-Museum Hainichen, 
Eintritt: 4/2 Euro      Oederaner Straße 10

22.08.2026      20 Uhr Konzert: Hans die Geige – Bauernhaus, Reichenbacher Str. 15, 
zugleich das 18. ROCKGEIGER-Fantreffen Striegistal, OT Goßberg
Karten per WhatsApp 0177/2640024 oder
striegistal.mail@gmx.de

29.08.2026 Jäger- und Anglerfest

04.09.2026      19 Uhr Ivy Star – Travestie par exellence Goldener Löwe, Hainichen

05.09.2026      17 Uhr Sommerausklang – Tag der offenen Tür bei der Feuerwehrgerätehaus in Hainichen, OT Schlegel
Freiwilligen Feuerwehr Schlegel
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Ausstellungen im Gellert-Museum 
Telefon: 037207-2498 E-Mail: info@gellert-museum.de

• dauerhaft »Belustigungen des Verstandes und des
Witzes«. Familie Gellert, Sachsen im 18. Jahrhundert und die
ganze Welt der Fabeln

• bis 28.6. »Schnittmengen«. Druckgrafik und Collagen von
Bettina Haller und Wolfgang Gebhardt, Chemnitz

• bis 2.8. »Meinem lieben Enkel Gustav …« Stempel, Prägun-
gen, Exlibris – was sie uns erzählen. Einblicke in Besonderheiten
der Gellertbibliothek

• bis 4.10. »Äsopische Schatten«. Gouachen von Dieter Heiden-
reich und Aljoscha Blau aus der Fabelsammlung des Museums

• 12.7. bis 25.10. »Lebensfarbenspiele«. Bilder und Bücher für
Kinder und Erwachsene von Annette von Bodecker, Dresden

museeOgram / musemory > Guckkasten 
Buchbare Schul- und Freizeitangebote unter 
www.gellert-museum.de > Museumspädagogik

Kurse
• Erzähllabor. Performance- und Lesegruppe unter Leitung von

Barbara Dietrich für alle ab 10 Jahren, Proben dienstags zweimal
monatlich, Ferienworkshops.
Webschule Hainichen, Albertstraße 1,
Kontakt: Gellert-Museum Hainichen

• Hier klappert’s! Klöppeln mit Isolde Zurbuchen für alle ab 8 Jahren,
dienstags außerhalb der Ferien.
Webschule Hainichen, Albertstraße 1,
Kontakt: Gellert-Museum Hainichen

Tickets für Veranstaltungen im Goldenen Löwen:
Gästeamt/ Bibliothek der Stadt Hainichen, Markt 9, Hainichen
online unter www.goldenerloewe.ticket.io

GEBURTSTAGE & EHEJUBILÄEN 45 Jahre Pflege am Standort Ziegelstraße
25b, Hainichen – ein guter Anlass, unsere
Türen für Sie zu öffnen!

Wir laden Sie herzlich zu unserem Tag der offenen Tür am 04.08.2026
von 13:00 bis 16:00 Uhr ein. Schauen Sie vorbei, lernen Sie unser Haus
kennen und gewinnen Sie bei Hausrundgängen sowie im persönlichen
Austausch mit unseren Fachkräften Einblicke in unsere Arbeit. Bei
Kaffee und Kuchen bleibt zudem Zeit für Gespräche in angenehmer
Atmosphäre. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Nancy Wörl
Heimleitung
DRK Kreisverband Döbeln-Hainichen e.V.

Frau Ursula Makarski               am 14.06.2026 zum 85. Geburtstag

Herr Karl Claußnitzer 

(Cunnersdorf) am 18.06.2026 zum 85. Geburtstag

Frau Brigitte Weiske am 15.06.2026 zum 80. Geburtstag

Frau Ingrid Hedrich am 18.06.2026 zum 80. Geburtstag

Herr Klaus Resack (Bockendorf)  am 22.06.2026 zum 80. Geburtstag

Herr Frank Auerbach am 14.06.2026 zum 75. Geburtstag

Frau Christine Schmidt am 23.06.2026 zum 75. Geburtstag

Frau Birgit Liebe am 24.06.2026 zum 75. Geburtstag

Frau Eva-Maria Pfeiffer am 24.06.2026 zum 75. Geburtstag

Herr Thomas Zurbuchen          am 25.06.2026 zum 75. Geburtstag

Herr Helmut Geisler am 15.06.2026 zum 70. Geburtstag

Frau Kathrin Dittrich am 17.06.2026 zum 70. Geburtstag

Herr Gert Thierbach am 21.06.2026 zum 70. Geburtstag

Frau Brigitte Zornstein am 25.06.2026 zum 70. Geburtstag

Herr Volkmar Wagner 

(Riechberg) am 26.06.2026 zum 70. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Hainichen gratuliert allen Jubilaren

recht herzlich und wünscht ihnen alles Gute sowie viel

Gesundheit. 

Hinweis: Nach Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern unserer

Stadt und der dazugehörigen Ortsteile werden die 70., 75., 80., 85.,

90., 95. und 100. Geburtstage berücksichtigt. Außerdem werden

auch alle Jubilare, die älter als 100 Jahre werden, jedes Jahr

benannt. Wer dies für seine Person ausschließen möchte, wendet

sich bitte an das Einwohnermeldeamt Hainichen (Telefon: 037207

60-156, E-Mail: kristin.herrmann@hainichen.de).

Anzeige(n)
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AUS SCHULEN UND KINDERGÄRTEN

Eine tolle Auszeichnung für unsere Friedrich-Gottlob-Keller-Oberschule 

Am 4.6.2026 erhielt die Friedrich-Gottlob-Keller-Oberschule aus 
den Händen des 1. Beigeordneten im Landratsamt Mittelsachsen, 
Dr. Christoph Trumpp und Melanie Möbius, die im Landratsamt für die
Fachkräftegewinnung und Berufsorientierung zuständig ist, die
Urkunde „Praxis Award – Ausgezeichnetes Engagement 2026“. Damit
gehört die Hainichener Oberschule während der Woche der offenen
Unternehmen zu den aktivsten Schulen in Sachsen, im Landkreis
Mittelsachsen war sie mit 435 Buchungen in 115 Unternehmen die
aktivste Schule überhaupt. Schon im Jahr 2023 erhielt man eine
Sonderurkunde für viele Aktivitäten. Mit der Auszeichnung am 4.6.
wurde dies noch einmal getoppt. 

Der Schulleiterin Corinna Weinhold war der Stolz bei Übergabe der
Urkunde sichtlich anzumerken. Die Auszeichnung ist aufgrund vielfäl-
tiger Aktivitäten zur Berufsorientierung an unserer Oberschule mehr
als verdient. Ganz besonderen Anteil an der Auszeichnung haben
Lehrkraft Andrea Schädlich und Praxisberaterin Jana Schulz. Drei Schü-
lerinnen, die ebenfalls anwesend waren, berichteten von ihren Erfah-
rungen aus dieser Woche. Man schnuppert gezielt in verschiedenen
Bereichen, diese gehen bei den Mädchen durchaus vom Dachdecker
bis zur Erzieherin. 
In den Klassen 7 bis 9 wird die Berufsorientierung in Hainichen an 
der Schule ganz großgeschrieben. In der 7. Klasse absolvieren die
Schülerinnen und Schüler neben den einwöchigen Werkstatttagen ein
Sozialpraktikum, das auch für andere Berufsfelder offen ist. In der
Klasse 8 wurde in diesem Schuljahr der Praxistag etabliert, an dem die
Jugendlichen immer mittwochs Unternehmen, Einrichtungen und
Firmen erkunden. Neben dem zweiwöchigen Blockpraktikum in Klasse 9
haben alle Schüler die Möglichkeit der freiwilligen Ferienpraktika, die
von der Stadt Hainichen unterstützt werden. 
Gerade in der jetzigen Zeit mit einem großen Fachkräftemangel sind
solche Aktivitäten sehr wichtig, auch um die jungen Leute vor Ort zu
halten. 
Daher auch vonseiten der Stadt herzlichen Glückwunsch zum Titel
„Aktivste Schule der Woche der offenen Unternehmen im Landkreis
Mittelsachsen“.

Dieter Greysinger

Schulanmeldung Schuljahr 2027/2028 

Die Anmeldung der Schulanfänger 2027/2028 für den Schulbezirk
Hainichen findet in der Woche vom 24.08.2026 bis zum
28.08.2026 im Sekretariat der Eduard-Feldner-Grundschule, Gellert-
straße 4, 09661 Hainichen statt. 

Öffnungszeiten: 

Montag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dienstag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Mittwoch:           08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Donnerstag:        08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Freitag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Anzumelden sind Kinder, welche 
– im Zeitraum vom 01.07.2020 bis zum 30.06.2021 geboren

sind sowie
– zurückgestellte Kinder aus dem Schuljahr 2026/2027

Kinder, welche das sechste Lebensjahr später vollenden, können auf
Antrag der Eltern eingeschult werden, wenn dies die geistige und
körperliche Entwicklung des Kindes zulässt. 

Bitte bringen Sie bei der Anmeldung die ausgefüllten Anmeldefor-
mulare (diese finden Sie auf der Internetseite 
www.grundschule-hainichen.de), die Geburtsurkunde und den
Impfausweis Ihres Kindes sowie bei alleinigem Sorgerecht die
Sorgerechtserklärung mit! Bei gemeinsamem Sorgerecht werden

eine Vollmacht sowie eine Ausweiskopie vom
abwesenden Personensorgeberechtigten benötigt,
falls eine gemeinsame Anmeldung nicht möglich
ist.

Für Fragen steht Ihnen Frau Riedel unter der Telefonnummer 037207
2220 sowie der E-Mail seki@feldner-grundschule.de zur Verfügung.

Alternativ ist im Zeitraum vom 01.08.2026 bis zum 15.09.2026 eine
Online-Anmeldung über den Link 
https://schule.sachsen.de/gs-anmeldung möglich.

Zur Vereinfachung des Verfahrens ist die digitale Grundschulanmel-
dung zunächst an folgende Bedingungen geknüpft: 
– Eltern und Kind müssen eine Wohnanschrift in Sachsen haben,
– die Meldeanschrift des Kindes muss mit der Meldeanschrift

wenigstens eines Elternteils übereinstimmen,
– es ist keine Anmeldung an einer Förderschule, Gemeinschafts-

schule oder Oberschule+ vorgesehen,
– es ist keine Beschulung an einer öffentlichen Grundschule außer-

halb des eigenen Schulbezirks gewünscht,
– für das Kind wurde keine Rückstellung veranlasst.

Ein Hinweis vom Staatsministerium für Kultus:
Das neue Verfahren zur digitalen Grundschulanmeldung bezieht sich
ausschließlich auf den Vorgang der Anmeldung, die künftig für Eltern
auch online erfolgen kann. Unabhängig davon ist für den weiteren Prozess
der Aufnahme gemäß § 4 Schulordnung Grundschulen auch künftig ein in
der Regel persönlicher Kontakt mit der Schule erforderlich und sinnvoll.

Neues aus Hainichen und Umgebung unter www.hainichen.de
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Kinderfest in der DRK Kindertagesstätte Storchennest am 06.06.2026

„Kinder sind wie Blumen. Man muss sich zu ihnen niederbeugen, um sie zu erkennen“ (Friedrich Fröbel)

Ein Zitat, das uns zu unserem
diesjährigen Kinderfest inspiriert
hat. Dies und das große Projekt,
welches wir als Einrichtung gera-
de umsetzen. Unser eigener
Garten, der schon fleißig gehegt
und gepflegt und uns hoffentlich
mit reicher Ernte erfreuen wird.
Aber von vorn. Am Samstag
(06.06.) haben wir all unsere
Familien, Freunde und Gäste zum
„Gartenfest im Storchennest“
eingeladen. Bei bestem Wetter
sind Viele der Einladung gefolgt
und konnten einen bunten Vormit-
tag mit zahlreichen Attraktionen

erleben. Neben der Gärtnerei Martin, die mit einer bunten Blüten-
pracht aufwartete und den Kindern kleine Pflänzchen zum Einpflanzen
bereitstellte, war auch der Giebelhof mit
Wissenswertem rund um das gesunde Grün
vertreten. Hier konnte man gut nachvollzie-
hen, wie sich die Mühen im eigenen Garten
lohnen können.
Nicht nur wir Menschen sind Nutznießer auch
die winzigen Helfer profitieren von der Vielfalt
im Beet. Der Imker, eine echte Biene, teilte sein
Fachwissen mit den Besuchern, bot Honig aus
eigener Herstellung an und freute sich über
die Bienentränken, die als ein Angebot der
Gruppen gebastelt werden konnten. Bunte
Gartenstecker aus Perlen, Filz oder Ton, 

Kresseköpfe, Samenbomben, Schätze suchen, Gießkannen- und
Schubkarrenrennen, Hobbyhorsing, Kinderschminken und Tattoos…
wie soll man sich da entscheiden? Eine Pause von dem bunten Trubel
konnte im Mini Streichelzoo eingelegt werden. Fehlt nur noch ein
leckeres Essen. Auch da hatten wir Einiges zu bieten. Ob Roster,
Burger oder Pommes, da war für jeden etwas dabei. Was Süßes zum
Dessert? Bitteschön, auch selbstgebackener Kuchen konnte verkostet
werden. Wer noch immer nicht satt war, konnte sich noch einen Knüp-
pelkuchen backen. Die Feuerwehr hatte alles gut im Blick. Und wo ist
unsere neue Feuerstelle zu finden? Na genau, in unserem neuen
Garten. 
Da bleiben doch keine Wünsche offen. Zumal unser Wunschbaum so
schnell abgeerntet wurde und bereits am Montag die Wünsche der
Kinder in Erfüllung gegangen waren. Einfach Klasse!
So schließt sich der Kreis und es wurde ein rundum toller Tag, der auch
Dank all unserer Helfer und Unterstützer in Erinnerung bleiben wird.

Das Team der Kindertagesstätte Storchennest und der Elternrat

Kindertag bei ALDI gemeinsam mit der
Kita „Villa Zwergenland“

Am Samstag, dem 30. Mai
2026, feierten der ALDI auf
der Bahnhofstraße 18 und
die benachbarte Kita „Villa
Zwergenland“ gemeinsam
mit Kindern und ihren Eltern
den Kindertag.
Anlässlich des internationa-
len Kindertages am 1. Juni
durften die Kleinen schon
einmal ganz groß sein und
an der Kinderkasse bei ALDI
den eigenen Einkauf abkas-
sieren. Auf dem Parkplatz
vor dem ALDI konnten die
Kinder in verschiedenen
Geschicklichkeitsspielen ihr Können unter Beweis stellen
Beim Glücksrad konnten tolle Preise gewonnen werden und beim
Kinderschminken wurden die Kinder in Tiere und Fantasiefiguren
verwandelt und konnten sich ein Glitzertattoo aussuchen.
Für das leibliche Wohl gab es leckere Bratwurst mit Brötchen, liebevoll
gestaltete Obstbecher und Getränke. Alle Lebensmittel wurden von
ALDI bereitgestellt und der Erlös aus dem Bratwurstverkauf kommt
unserer Kita zugute.
Wir bedanken uns bei ALDI Nord für einen rundum gelungenen Tag.

Die Kinder und das Team der Kita „Villa Zwergenland“

Danke für die Verkehrsberuhigung vor
dem Kindergarten Springbrunnen

Der Elternrat des christlichen Kindergartens Springbrunnen hatte sich
für eine sichere Überquerung der Berthelsdorfer Straße vor dem
Kindergartengelände eingesetzt. Nun freuen wir uns sehr, dass dieses

Anliegen von der Stadt aufge-
griffen und gemeinsam mit
anderen Akteuren erfolgreich
umgesetzt wurde.
Durch die neu geschaffene Bord-
steinabsenkung, einen zusätzli-
chen Gehwegabschnitt sowie
die Einrichtung einer Tempo-30-
Zone hat sich die Situation für

unsere Kinder deutlich verbessert. Der Übergang ist nun sicherer und
barrierefreier – ein wichtiger Beitrag für den täglichen Weg zum
Kindergarten.
Mit einem Foto möchten die Kinder die Neuerungen vorstellen und
gleichzeitig allen Beteiligten herzlich danken. Ein besonderer Dank
gilt den Mitarbeitern der Stadtverwaltung sowie unserem Oberbürger-
meister Herrn Greysinger für die Unterstützung, das offene Ohr für die
Anliegen der Familien und die zügige Umsetzung der Maßnahmen.
Danke auch an den Springbrunnen e.V. sowie Jugend mit einer Mission
Hainichen e.V., die sich freiwillig an den Baukosten beteiligt haben.
Das Ergebnis zeigt, wie durch gute Zusammenarbeit konkrete Verbes-
serungen für die Sicherheit unserer jüngsten Bürgerinnen und Bürger
erreicht werden können. 

Der Elternrat des Kindergarten Springbrunnen
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Besuch der Musiker der Mittelsächsischen Philharmonie in unserer Vorschule

Im Mai 2026 hatten
die Kinder unserer
Igelgruppe besonde-
ren Besuch von Musi-
kerinnen und Musi-
kern der Mittelsächsi-
sche Philharmonie.
Sie brachten span-
nende Blechblasin-
strumente mit und
stellten sie den
Kindern vor. Gemein-

sam hörten wir die Lieder „Früh am Morgen“, „Oh du lieber Augustin“
und die Musik der „Olsenbande“. Die Kinder lauschten begeistert den
verschiedenen Klängen.
Vorgestellt wurden die Instrumente Trompete, Posaune, Horn und

Tuba. Die Kinder lernten, dass die Töne mit den Lippen der Musiker
erzeugt werden. Besonders spannend war die Entdeckung: Je länger
das Rohr eines Instrumentes ist, desto tiefer klingt der Ton. So hat die
kleine Trompete hohe Töne und die große Tuba ganz tiefe Töne.
Außerdem erfuhren die Kinder, dass man bei allen Blechblasinstru-
menten einen Dämpfer vorne in das Instrument stecken kann.
Dadurch klingt die Musik ganz anders und manchmal sogar leiser.
Beim Horn lernten wir noch etwas Interessantes kennen: das Posthorn
und das Jagdhorn. Früher wurden die Jäger mit dem Jagdhorn zum
Essen gerufen. Auch heute gibt es das Posthorn noch – man kann es
auf unseren Postautos sehen.
Es war ein fröhlicher und musikalischer Vormittag, bei dem die Kinder
viel Neues entdecken konnten.

Das Team der Vorschulgruppe der 
DRK Kindertagesstätte Storchennest

FIRMENGESCHEHEN

35 Jahre Kinderarztpraxis Andrea Pötzsch am 1.6.2026

Normalerweise besuche ich Unternehmen
unserer Stadt zum 25-, 30- und 40-jährigen
Jubiläum und überbringe zu diesen Anlässen
Glückwünsche des Stadtrats und der Stadtver-
waltung. 
Wenn ich zu einem 35. Gründungsgeburtstag
vorbeischaue, muss es sich schon um einen
ganz besonderen Betrieb handeln. So ist es bei
der Kinderarztpraxis von Andrea Pötzsch auf
der Karlstraße. Denn, wenn jemand über 35
Jahre – und das sind faktisch zwei Generatio-
nen, eine Kinderarztpraxis leitet, dann ist das
schon eine herausragende Lebensleistung.
Obwohl Frau Pötzsch schon einige Zeit im wohlverdienten Ruhestand
sein könnte, führt sie mit ihrem Team immer noch mit viel Leiden-
schaft und Liebe ihre Kinderarztpraxis. Andrea Pötzsch ist Ärztin aus
Überzeugung und Leidenschaft. Eigenschaften, welche in unserer Zeit
alles andere als selbstverständlich sind. 
Zum Kindertag 1991 machte sich die gebürtige Kaltofenerin selbstän-
dig. Zunächst in einem angemieteten Objekt auf der Poststraße, einige
Zeit später in den eigenen vier Wänden auf der Karlstraße.
Andrea Pötzsch wurde das Medizinstudium nicht in die Wiege gelegt,
schließlich gab es in ihrer Familie keine Ärzte unter ihren Vorfahren.

Aufgrund eines Unfalls als Kleinkind wurde ihr
Interesse an der Medizin entdeckt und schließ-
lich erfolgreich in die Tat umgesetzt. Ihre
Approbation erhielt sie 1981. Nach ihrem
Studium schlug Andrea Pötzsch zunächst die
Fachrichtung Augenheilkunde ein, in den 80er
Jahren ein sehr spannender Zweig, da gerade
in Chemnitz auf der Flemmingstraße ein hoher
technischer Standard vorhanden war. 
Ein Jahr später wechselte sie dann die Fach-
richtung und widmete sich von nun an der
Kinderheilkunde. Zunächst in der Poliklinik auf
der Ziegelstraße, später dann mit einer eige-

nen Niederlassung. 
Andrea Pötzsch genießt in der Hainichener Bevölkerung (und weit
darüber hinaus) einen tadellosen Ruf. Mehrere Lehrlinge wurden in der
Praxis ausgebildet. Viele ihrer ersten Patient(inn)en kommen nun als
Eltern wieder an bewährter Stätte vorbei. 
Ich gratulierte Andrea Pötzsch und ihrem Team am 1.6.2026 und
bedankte mich für dreieinhalb Jahrzehnte medizinische Betreuung
unserer Kinder mit Eimern an Herzblut.

Dieter Greysinger
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VEREINE/VERBÄNDE

Firma EAS Elektroanlagenservice GmbH ab sofort im früheren Postgebäude 
untergebracht

Das ehemalige Postgebäude an der Ecke Post-
straße/Heinrich-Heine-Straße zählt sicherlich
zu den markantesten Gebäuden in unserer
Stadt überhaupt. Besonders einprägend ist
der Anblick, wenn aus Richtung der Trinitatis-
kirche kommt.
Nachdem sich der „Gelbe Riese“ in den 90er
Jahren entschieden hatte, sich von vielen
seiner altehrwürdigen Gebäude zu trennen,
verfiel das Haus in einen Dornröschenschlaf.
Es wurde, zusammen mit weiteren Postge-
bäuden aus unserer Region über die Deut-
sche Post an eine Person in Baden-Württem-
berg veräußert. Viele Jahre standen die
Gewerberäume leer. Und auch die Wohnun-
gen waren nur unregelmäßig bewohnt. 
Glücklicherweise änderte sich dies bereits im
Herbst 2024 als die Firma Starkstrom- und
Signalanlagenbau, die im Industrie- und
Gewerbegebiet in Crumbach zu Hause ist,
Teile der Büroräume in die Hainichener Innen-
stadt verlagerte. 
Seit einigen Wochen befindet sich in der
früheren Post auch der Firmensitz der Firma
EAS Elektroanlagenservice GmbH von Wlada-
mir Schurba. Am 29.5.2026 hatte Herr Schur-
ba seine Geschäftspartner eingeladen, um
sich ein Bild vom neuen Domizil zu machen. 
Die Firma EAS wurde einst von Donald Bösen-
berg gegründet. Wladimir Schurba stieg im

Jahr 2019 dort ein. Er hatte schon damals die
Vision, die Firma irgendwann mal überneh-
men zu wollen. Am 1.7.2022 war es dann
soweit. Donald Bösenberg entschied sich,
etwas kürzer zu treten und übergab das
Unternehmen an Herrn Schurba. Damals
befand sich die Firma auf der Frankenberger
Straße 9a. 
Nachdem die dortigen Räumlichkeiten von
der benachbarten Physiotherapiepraxis
Andreas Brandt (mit dem Präventionszen-
trum Rehabil) erworben wurden, verständig-
ten sich Herr Schurba und Herr Brandt darauf,
dass sich die Fa. EAS ein neues Domizil in
Hainichen sucht. 
In der früheren Post wurde er schließlich
fündig. Wladamir Schurba hat die Räume

ansprechend umgebaut und eingerichtet und
fühlt sich dort mit seinen sechs Mitarbeitern
und einem Azubi sehr wohl. Auf 280
Quadratmetern hat er Beratungsräume und
Lager eingerichtet. Auch in diesem Jahr wird
ein Azubi eingestellt. 

Ich beglückwünschte das Team zum neuen
Domizil, brachte meine Freude darüber zum
Ausdruck, dass die Firma unserer Stadt treu
geblieben ist und wünschte Wladimir Schur-
ba, der übrigens 36 Jahre jung ist und im
November 2021 bei der Handwerkskammer
seinen Meisterbrief erfolgreich erworben hat,
viele zufriedene Kunden. 

Dieter Greysinger

Sommerzeit ist Spendezeit: DRK ruft Spenderinnen und Spender auf,
jetzt zur Absicherung der Patientenversorgung beizutragen 

Auch in den Sommermonaten muss die Blutversorgung in der Region
verlässlich gesichert bleiben. Gerade in der Urlaubszeit gerät das
System jedoch unter Druck: Die Spendenbereitschaft sinkt durch Feri-
en und vielfältige Freizeitaktivitäten erfahrungsgemäß spürbar, gleich-
zeitig bleibt der Bedarf in den Kliniken unverändert hoch. Hinzu
kommt, dass einige Blutpräparate – etwa Thrombozyten – nur bis zu
vier Tage haltbar sind. Eine kontinuierlich hohe Spendentätigkeit ist
deshalb unverzichtbar. 
Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost ruft gesunde Menschen dazu auf,
nach Möglichkeit noch vor Antritt einer Urlaubsreise einen Blutspen-
determin wahrzunehmen. Jede einzelne Spende kann für Patientinnen
und Patienten, etwa bei Operationen, Unfällen oder bei schweren
Erkrankungen, lebensrettend sein.
Auch hohe Temperaturen stellen für das Spenden kein Hindernis dar.
Wenn auf eine ausreichende Flüssigkeitszufuhr vor und nach der Blut-
spende geachtet wird und man sich nach der Spende etwas Zeit zur
Erholung nimmt, ist eine Blutspende auch an sehr warmen Tagen gut
verträglich.  
In dem Zeitraum vom 29.06. bis 25.09.2026 bietet der DRK-Blutspen-
dedienst Nord-Ost allen Spenderinnen und Spendern in seinem Versor-
gungsgebiet mit einer Verlosungsaktion einen zusätzlichen, sommer-
lichen Spendeanreiz: Die Gewinnerinnen und Gewinner können sich
über eine Reise nach Rom für zwei Personen mit drei Übernachtungen
inkl. Frühstück und Flug freuen, die im Frühjahr 2027 stattfinden wird. 

Eine Blutspende vor dem Urlaub ist damit nicht nur eine einfache
Möglichkeit, Verantwortung zu übernehmen und gleichzeitig zur
Sicherstellung der Patientenversorgung in der Ferienzeit beizutragen,
sie bietet sogar eine Gewinnchance für eine unvergessliche Reise!

Alle DRK-Blutspendetermine unter 
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/

Für alle DRK-Blutspendetermine wird um eine Terminreservierung
gebeten, die online oder telefonisch über die kostenlose Hotline 0800
11 949 11 sowie über den Digitalen Spenderservice www.spenderser-
vice.net erfolgen kann. 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt
09.07.2026, DRK-Kreisgeschäftsstelle, Feldstr. 6, Hainichen
von 15:00 bis 19:00 Uhr

* Änderungen vorbehalten

Bitte informieren Sie sich tagaktuell unter www.blutspende-nordost.de
Unter diesem Link können Sie sich auch einen Termin zur Blutspende
reservieren.
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Badminton: Kreis-, Kinder- und Jugendspiele 2026 am 06.06.2026 im Sportforum 
in Hainichen

Am 06.06.2026 füllte sich die Turnhalle am Sportforum schon zeitig,
denn es fanden die jährlichen Sparkassen-Kreis-Kinder- und Jugend-

spiele in der Sportart Badminton
statt. Auch in diesem Jahr wurden
diese von engagierten Mitgliedern
des SV Motor Hainichen, Abtei-
lung Badminton, ausgerichtet.
Teilnehmer waren die Sportfreun-
de des LV Mittweida 09 e.V., SV
Turbine 1948 Frankenberg e.V.,
MSV 1928 Ottendorf e.V. und der
SSV91 Brand-Erbisdorf e.V. Die
weiteste Anreise hatten die Sport-
freunde vom SV Auerbach 05 e.V.
Der Wettkampftag verlief erfolg-
reich und bot viele spannende
und abwechslungsreiche Spiele.
Der erste Ballwechsel erfolgte um
8:45 Uhr, das letzte Spiel endete

gegen 14:00 Uhr. Insgesamt nahmen 45 Kinder und Jugendliche am
Turnier teil, darunter 31 Jungen und 
14 Mädchen. Über den gesamten Turnierver-
lauf hinweg wurden 78 Spiele ausgetragen,
sodass alle Teilnehmenden ausreichend Wett-
kampfpraxis sammeln konnten. Eine wesentli-
che Neuerung im Vergleich zum Vorjahr war
das angepasste Spielsystem. Statt der üblichen
zwei Gewinnsätze bis 21 Punkte, wurde in den
meisten Altersklassen auf zwei Gewinnsätze
bis 15 Punkte gespielt. Eine Ausnahme bilde-
ten die Altersklassen U17 und U19, in denen
weiterhin bis 21 Punkte gespielt wurde. Diese

Anpassung sorgte für eine höhere Dynamik im Turnierverlauf und
ermöglichte es, dass jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer mehrere
Spiele bestreiten konnten.
Die Altersspanne reichte in diesem Jahr vom jüngsten Teilnehmer im
Alter von 8 Jahren bis zum ältesten Spieler, der 17 Jahre alt war. Die
stärkste Altersklasse stellte in diesem Jahr die U15, mit 9 Jungen und
5 Mädchen. Das Turnier zeichnete sich durch faire Wettkämpfe,
großen Einsatzwillen und eine positive Atmosphäre aus, sowohl auf
dem Spielfeld, als auch daneben.
Als Ehrengast war Eric Braun vom Kreissportbund Mittelsachsen anwe-
send, der sich vor Ort ein eigenes Bild vom Turniergeschehen machte.
Ein besonderer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern des SV Motor
Hainichen, die mit ihrem Engagement maßgeblich zum Gelingen der
Veranstaltung beigetragen haben. Ebenso danken wir dem Hallenper-
sonal für die zuverlässige Unterstützung, sowie der Sparkasse und
dem Kreissportbund Mittelsachsen für die Bereitstellung der Urkun-
den und Medaillen.

Jonny Kreisig & Madlen Hammermüller-Teuchert 
Abt. Badminton, SV Motor Hainichen

Kreiszüchtertag der Kreisverbands der Rassekaninchenzüchter Mittweida e. V. 
am 29.5.2026 im Wintergarten

Der diesjährige Kreiszüchtertag des Kreisverbandes der Rassekanin-
chenzüchter Mittweida e. V. fand, wie bereits im Vorjahr, in der Gast-
stätte Wintergarten in Hainichen statt. Zuchtfreunde aus dem gesam-
ten Altlandkreis Mittweida waren an diesem Tag in unsere Stadt
gekommen.
Der Rassekaninchenzuchtverein Hainichen S205 gehört zu den ältes-
ten Vereinen in der Stadt überhaupt. Er ist zu vielen Gelegenheiten
präsent, neben der alljährlichen Leistungsschau am ersten Advents-
wochenende im HKK Vereinshaus auch zum Tag der offenen Gärtnerei
bei Martins Ende April und zu verschiedenen Veranstaltungen in der
Drechslerei Volkmar Wagner in Riechberg. 
Zum Neujahrsempfang 2026 war der Rassekaninchenzuchtverein
Hainichen und Umgebung e. V. für sein langjähriges Engagement
geehrt worden. Vorsitzende des Vereins ist seit rund 15 Jahren Grit
Kopsch. Laudator war damals der Landesvorsitzende Jörg Peterseim
aus Döbeln. Herr Peterseim war auch am 29.5. nach Hainichen gekom-
men und informierte über bevorstehende Events der Rassekaninchen-
freunde. Jörg Peterseim ist gleichzeitig stellvertretender Bundesvorsit-
zender der Deutschen Rassekaninchenzüchter.
18 Vereine gehören dem Kreisverband Mittweida an, zu ihnen zählen
227 Mitglieder. Dem Landesverband Sachsen gehören 3885 Zuchten
an, 168 davon sind dem Kreisverband Mittweida zugehörig. 
2029 ist die Bundeskaninchenschau in Sachsen zu Gast, nämlich in
Leipzig. 2030 können die Sächsischen Kaninchenfreunde 150 Jahre
organisierte Rassekaninchenzucht in Sachsen feiern. Jörg Peterseim

regte an, die Jahreshauptversammlung der Rassekaninchenzüchter
verbunden mit dem Landesverbandstag 2029 im Goldenen Löwen
durchzuführen. Er hatte den Neorokokosaal zum Neujahrsempfang
2026 erstmals kennengelernt und sich gleich in den prunkvollen Saal
verliebt.
Eine ganz besondere Gratulation gab es für den Kreisvorsitzenden der
Rassekaninchenzüchter, Dietmar Rudolph aus Hainichen. Er war zwei
Tage vor dem Rassekaninchenzüchtertag 75 Jahre alt geworden. Ein
Alter, welches man dem umtriebigen, langjährigen Zuchtfreund nicht
anmerkt. Mit viel Applaus erhielt er aus den Händen des Hainichener
Oberbürgermeisters einen Blumenstrauß und vom Kreisverband eine
Ehrenurkunde.

Dieter Greysinger



Landeskirchliche 
Gemeinschaft Hainichen

Mittweidaer Straße 49 – 09661 Hainichen
Kontakt: Wolfgang Müller – 
Tel.: 037207 – 2981
Internet: https://lkg-hainichen.de/

Juni
Gemeinschaftsstunde – Sonntag 17:00 Uhr
28.06.2026 
Bibelgesprächsstunde – Dienstag 19:00 Uhr
30.06.2026

Juli
Gemeinschaftsstunde – Sonntag 17:00 Uhr
05.07.2026, 12.07.2026, 19.07.2026,
26.07.2026 
Bibelgesprächsstunde – Dienstag 19:00 Uhr
14.07.2026, 28.07.2026
Nachmittagstreff – Mittwoch, 22.07.2026,
15:00 Uhr – Sabine Schmidt „Vitamine
braucht der Mensch“
Hauskreis – Donnerstag 19:30 Uhr
09.07.2026, 23.07.2026
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Hauptausschuss vom Kreissportbund Mittelsachsen tagte im Goldenen Löwen

Die diesjährige Tagung des Hauptausschus-
ses vom Kreissportbund fand am Montag,
dem 08.06.2026, im Neorokokosaal des
Goldenen Löwen statt. 

Vertreterinnen und Vertreter zahlreicher
Sportvereine aus dem gesamten Landkreis
Mittelsachsen waren dazu nach Hainichen
gekommen und wurden vom Präsidenten der
Vereinigung, Eric Braun, begrüßt. Auch der
Präsident des Landessportbundes Sachsen,
Dr. Frank Pfeil war unter den Gästen und rich-
tete ein Grußwort an die Hauptausschussmit-
glieder. 
Ich begrüßte die Gäste im Namen der Stadt
Hainichen und berichtete über die vielfältigen
sportlichen Höhepunkte, welche alljährlich in
Hainichen stattfinden. 

Die größten Sportvereine in Mittelsachsen
sind der Akademische Turn- und Sportverein

Freiberg e. V. (951 Mitglieder), gefolgt vom
BSC Motor Rochlitz e. V. (767 Mitglieder) und
dem SV Grün Weiß Niederwiesa e. V. mit 729
Mitgliedern. 

Ebenfalls auf über 700 Mitglieder kommen der
TSV Fortschritt Mittweida 1949 e. V., der ESC
Lok Döbeln e. V. (715 Mitglieder) und der Döbel-
ner Sportclub 02/90 e. V. (703 Mitglieder).

Für seine jahrelangen Verdienste für den
Sport wurde der Sachgebietsleiter für den
Sport in der Stadtverwaltung Döbeln, Michael
Thürer, in die Hall of Fame aufgenommen. 

Dieter Greysinger

KIRCHENNACHRICHTEN

Katholische Gemeinde 
St. Konrad

– kurzfristige Änderungen

und weitere Informationen

entnehmen Sie bitte dem

Schaukasten an der Kirche

oder auch unter:

http://www.kath-kirche-hainichen.de

– Jugendabend: Treff Vereinbarung

Sonntag, 28. Juni 2026

08.30 Uhr   Heilige Messe

Dienstag, 30. Juni 2026

08.30 Uhr   Rosenkranzgebet

09.00 Uhr   Heilige Messe

Sonntag, 5. Juli 2026

08.30 Uhr   Heilige Messe 

Dienstag, 7. Juli 2026

08.30 Uhr   Rosenkranzgebet

09.00 Uhr   Heilige Messe

Sonntag, 12. Juli 2026

08.30 Uhr   Heilige Messe

Pfarrbüro Hainichen: Gellertplatz 5, 
Tel. 2470, Fax 655960, E-Mail: kg.hainichen@
evlks.de, www.hainichen-trinitatis.de
Öffnungszeiten: Dienstag 9-12 Uhr, 
14-18 Uhr, Donnerstag 9-12 Uhr
Friedhof 09661 Hainichen, Oederaner Str. 23,
Tel. 2615, Fax. 999631
Sprechzeit: Dienstag 16-18 Uhr
Pfarramtsleiter Dr. Heiko Jadatz, 034322 40650

Sonntag, 28. Juni (4.So.n.Trinitatis)

09.00.Uhr   Gottesdienst in Hainichen

09.00.Uhr   Gottesdienst in Pappendorf

09.30.Uhr   Gottesdienst in Bockendorf

Sonntag, 5. Juli (5.So.n.Trinitatis)

10.30.Uhr   Motorradfahrergottesdienst 

in Pappendorf

Sonntag, 12. Juli (6.So.n.Trinitatis)

09.00. Uhr  Gottesdienst in Bockendorf

10.30.Uhr   Gottesdienst in Hainichen

Informationen und 
Einladungen

Jubelkonfirmation in der Hainichener Trinitatiskirche
am 31.5.2026

Eine große Schar Jubelkonfirmanden kam am letzten Tag des Wonnemonats Mai in die
Hainichener Trinitatiskirche, um das Fest der Jubelkonfirmation zu begehen. Traditionell wird
die Jubelkonfirmation in Hainichen am Trinitatissonntag begangen. 

Nachdem die Hoffnungskirchgemeinde derzeit keinen eigenen Pfarrer hat, wurde der
Gottesdienst von Uwe Kranz, Pfarrer in Seifersbach, gehalten.  

Die Gäste kamen nicht nur aus unserer Stadt, sondern auch von weiter her. Menschen, die vor
25, 50, 60, 65, 70 und 75 Jahren erstmals vor den Tisch des Herrn getreten sind, trafen sich
nach vielen Jahren wieder und schwelgten in Erinnerungen.

Die älteren Jahrgänge trafen sich im Anschluss noch zu einem gemütlichen Beisammensein in
der Gaststätte Wintergarten. 

Dieter Greysinger



Anzeigenschaltung: 
Telefon für Gewerbe: (037208) 876-200      Telefon für Privat: (037208) 876-199

per E-Mail: anzeigen@riedel-verlag.de Internet: www.riedel-verlag.online
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Posaunenchor Osternohe am ersten Juniwochenende zu Besuch in Hainichen 

Fränkischen Dialekt hörte man am ersten
Juniwochenende recht häufig in unserer
Stadt: Der Posaunenchor aus meinem fränki-
schen Heimatdorf Osternohe hatte sich zu
Jahresbeginn entschieden, den diesjährigen
Wochenendausflug nach Sachsen durchzu-
führen und den „verlorenen Sohn“ in Haini-
chen zu besuchen. Während andere Vereine
des 600 Seelen Ortes, zwischen Nürnberg
und Bayreuth gelegen, bereits in Hainichen
zu Gast waren (Sportverein, Gesangsverein,
Kirwaboum), war es für die Osternoher
Posaunenbläser der erste Ausflug nach
Mittelsachsen.
Untergebracht waren die Gäste im Hotel Am
Sonnenlandpark in Lichtenau. Mitinhaberin
Manuela Schleith ermöglichte am Abend der
Ankunft am 5.6. einen Rundgang über das
Areal. Vom erst vor kurzem eingeweihten
Skywalk genossen die Gäste einen Ausblick
bis nach Chemnitz und tief ins Erzgebirge.
Am Samstag stand zunächst ein Besuch des
an diesem Tage stattfindenden BARKAS-/
FRAMO-Treffens auf dem Programm. Viele
Osternoher wussten bis dahin nicht, dass
Hainichen über Jahrzehnte ein bedeutender
Standort für den Fahrzeugbau war. Die liebe-
voll gepflegten FRAMO- und BARKAS-Fahr-
zeuge sorgten für neugierige Blicke. Ingolf
Dinse aus der Nähe von Stralsund, der für das
Treffen hauptverantwortlich ist, ließ es sich
nicht nehmen, die Gäste persönlich über das
Gelände zu führen und spannende Episoden
über den B1000 zu erzählen. 
Anschließend ging es zum Sektempfang in
den Goldenen Löwen und einen Stadtrund-
gang mit Christlieb Ehregott Gellert alias
Stadtrat/MISKUS Geschäftsführer Thomas
Kühn. Den Nachmittag verbrachten die Gäste

in Meißen, wo sie bei tollem Ausflugswetter
die Stadt der berühmten Porzellanmanufak-
tur erkundeten. 
Ein ganz besonderer Höhepunkt war der
gemeinsame Bläsergottesdienst mit den

Bläsern der Hainichener Trinitatiskirche am
Sonntag, den 7.6.. Der Osternoher Posaunen-
chor hat viele junge Bläser, was man am
Musikrepertoire deutlich merkt. Der Posau-
nenchor ist auf einem, für einen 600 Seelen
Ort, ausgesprochen hohen musikalischen
Niveau. Der Gottesdienst wurde von beiden
Posaunenchören gemeinsam begleitet, Pfar-
rer war Uwe Kranz aus Seifersbach. Anschlie-
ßend gab es noch ein kleines Konzert. Dabei
erklangen auch bekannte Weisen wie das
Steigerlied, Sweet Caroline oder Bella Napoli.
Langanhaltender Applaus war der verdiente
Lohn für dieses tolle musikalische Intermez-
zo. 
Nach dem Gottesdienst ging es langsam aber
sicher zurück nach Franken: Zunächst mach-
te man bei einem der bekanntesten Sachsen
überhaupt Station: Das (sehr leckere) Mittag-
essen wurde in Deutschlands höchstgelege-
ner Stadt, Oberwiesenthal, im Hotel von
Olympiasieger, dreifachen Weltmeister und
vierfachen Gewinner der Vierschanzentour-
nee, Jens Weißflog, eingenommen. Jens Weiß-
flog begrüßte die Gäste persönlich und
erzählte spannende Dinge aus seiner Karrie-
re. Auch aufs Gruppenbild stellte er sich
bereitwillig mit.
Bevor man wieder wohlbehalten Osternohe
erreichte gab es noch einen Zwischenstopp
im „Rothenburg ob der Tauber von Tsche-
chien“, der Kleinstadt Loket an der Eger. In
Loket wurden Szenen vom James Bond Film
„Casino Royal“ gedreht. Gleichzeitig ist Loket
seit August 2025 Partnerstadt der Kreisstadt
des Landkreises Nürnberger Land, Lauf an
der Pegnitz. In diesem Landkreis liegt Oster-
nohe.
Die drei Tage in Sachsen waren für die Oster-
noher ein sehr schönes Erlebnis, auch das
Wetter spielte mit.

Dieter Greysinger
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ANDERE EINRICHTUNGEN

Achtung, Fake-Nachricht! Wie Sie Ihr Erspartes vor Betrügern schützen

Die Maschen sind vielfältig, das
Ziel der Cyberkriminellen ist
immer dasselbe: Ihr Geld. Aktuell

verzeichnet die Polizei viele Betrugsversuche über das Internet und
das Smartphone. Die Täter gehen dabei psychologisch geschickt vor.
Sie nutzen gefälschte E-Mails sowie betrügerische SMS- oder beispiels-
weise WhatsApp-Nachrichten, um an sensible Daten zu gelangen
(sogenanntes Phishing) oder direkte Zahlungen zu erzwingen.

Die Maschen: Täuschung auf allen Kanälen
Die Betrüger tarnen sich als vertrauenswürdige Institutionen. In
täuschend echt aussehenden E-Mails behaupten sie beispielsweise,
dass Ihr Bankkonto gesperrt wurde oder ein wichtiges Paket nicht
zugestellt werden kann. Auf dem Smartphone boomt der sogenannte
„Enkeltrick via WhatsApp“: Die Täter geben sich als Tochter oder Sohn
mit einer neuen Handynummer aus und bitten dringend um Geld für
eine Notlage. Allen Nachrichten ist eines gemeinsam: Sie erzeugen
Zeitdruck und fordern Sie auf, sofort einen Link anzuklicken, persönli-
che Passwörter einzugeben oder Überweisungen zu tätigen. Wer hier
im Stress unüberlegt handelt, verliert schnell viel Geld.

Die Tipps der Polizei
Mit ein paar einfachen Verhaltensweisen können Sie die Kriminellen
effektiv ins Leere laufen lassen:

• Gesundes Misstrauen: Seriöse Unternehmen, Banken oder
Behörden fordern Sie niemals per E-Mail oder Textnachricht dazu
auf, Passwörter, PIN oder TAN-Nummern preiszugeben.

• Keine Links anklicken: Öffnen Sie keine Links oder Dateianhän-
ge in unerwarteten Nachrichten. Sie führen fast immer auf
gefälschte Internetseiten oder installieren Schadsoftware.

• Der Kontroll-Anruf: Wenn Sie unsicher sind, rufen Sie das betrof-
fene Unternehmen oder Ihre Angehörigen an. Nutzen Sie dafür
aber niemals die Kontaktdaten aus der verdächtigen Nachricht,
sondern nur die Ihnen bekannten, alten Nummern.

Was tun, wenn es doch passiert ist?
Sollten Sie bereits Daten eingegeben oder Geld überwiesen haben,
zählt jede Sekunde. Kontaktieren Sie umgehend Ihre Bank, um Zahlun-
gen zu stoppen. Lassen Sie Ihre Konten und Karten sofort über den
zentralen Sperr-Notruf 116 116 sperren. Sichern Sie den gesamten
Nachrichtenverlauf durch Screenshots und erstatten Sie in jedem Fall
Anzeige bei Ihrer Polizeidienststelle. 

Schützen Sie sich und Ihr Erspartes durch Wachsamkeit!

Ihre Bürgerpolizisten
Polizeihauptmeister André Werner 
Polizeiobermeister Tommy Zimmermann

Anzeige(n)
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